
Paulo Coelho 

Leben 
Gedanken aus seinen 

Büchern 

s&c 11/2007 

Alles sagt mir, daß ich kurz stehe davor, 
eine falsche Entscheidung zu treffen. 

Aber wer handelt, macht zwangsläufig auch Fehler. 
Was will die Welt von mir? Daß ich keine Risiken eingehe? 

Daß ich wieder dahin zurückkehre, wo ich herkomme, 
und nie den Mut aufbringe, ja zum Leben zu sagen? 

ISBN: 978 3 257 06589 3 
Original: Vida (2007) 

Aus dem Brasilianischen von Cordula Swoboda Herzog und Maralde Meyer-
Minnemann 

Verlag: Diogenes 
Erscheinungsjahr: 2007 

 
Dieses E-Book ist nicht zum Verkauf bestimmt!!! 

 



Autoren 
 

 
 

PAULO COELHO, geboren 1947 in Rio de Janeiro, begann 
nach ausgedehnten Reisen zu schreiben. Er gilt für Millionen 
Leser auf der ganzen Welt als Alchimist des Wortes und als 
einer der einflußreichsten Schriftsteller unserer Zeit. Seine 
Bücher sind nicht nur international auf allen Bestsellerlisten. 
Seine Reflexionen und die Themen seiner Bücher regen 
weltweit Leser zum Nachdenken und zu einem neuen Blick auf 
die Weit an und dazu, ihren eigenen Weg zu suchen. 

 
ANNE KRISTIN HAGESÆTHER wurde 1968 in Bergen 
(Norwegen) geboren. Sie lebt und arbeitet heute in Oslo. A. K. 
Hagesæther hat verschiedene norwegische und internationale 
Preise für ihre Arbeiten gewonnen, unter anderem den Preis für 
Bilderbücher, der vom norwegischen Kulturministerium 
vergeben wird, und die Goldmedaille (2003 und 2004) im 
wichtigsten norwegischen Design-Wettbewerb Visuelt. 



Inhalt 
 

Autoren ..........................................................................................2 
Inhalt ..............................................................................................3 
LEBEN...........................................................................................4 
D e r  T r a u m ............................................................................5 
D e r  W e g ...............................................................................15 
D i e  L i e b e ............................................................................25 
D e r  Z u f a l l ..........................................................................35 
D i e  R e i s e ...........................................................................46 
D a s  S c h i c k s a l ................................................................55 
D e r  g u t e  K a m p f ............................................................65 
D a s  G e h e i m n i s ..............................................................77 

 



LEBEN 
 

Welche Kraft treibt uns weg von der Bequemlichkeit des 
Vertrauten, veranlaßt uns, Herausforderungen anzunehmen, 
obwohl wir wissen, daß der weltliche Ruhm vergänglich ist? Ich 
glaube, diese Kraß heißt: die Suche nach dem Sinn des Lebens. 
Viele Jahre lang habe ich in Büchern, in der Kunst, in der 
Wissenschaft, auf den gefährlichen oder bequemen Wegen, die 
ich gegangen bin, nach einer endgültigen Antwort auf diese 
Frage gesucht. Ich habe viele Antworten gefunden, und einige 
haben mich ein paar Jahre lang überzeugt, andere haben keinen 
einzigen Tag lang einer Prüfung standgehalten. Dennoch war 
keine so stark, daß ich jetzt sagen könnte: Das ist der Sinn des 
Lebens. 
Heute bin ich davon überzeugt, daß uns die endgültige Antwort 
nicht in diesem Leben anvertraut werden wird, obwohl wir am 
Ende, wenn wir wieder vor unseren Schöpfer treten, erkennen, 
welche Gelegenheiten uns geschenkt wurden – und welche wir 
genutzt haben und welche wir ungenutzt verstreichen ließen. 
 

REDE ANLÄSSLICH DER AUFNAHME IN DIE 
BRASILIANISCHE ACADEMIA DE LETRAS 



 

D e r  T r a u m  
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U 

Je näher man an seinen Traum herankommt,  
um so mehr wird der persönliche Lebensweg 

zum eigentlichen Lebensziel. 
DER ALCHIMIST 

 

U 

Wenn man etwas will,  
dann wirkt das ganze Universum darauf hin,  
daß man seinen Traum verwirklichen kann. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Nur eines macht ein Traumziel unerreichbar:  
die Angst vor dem Versagen. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Manchmal ist das Glück ein Geschenk –  
doch zumeist will es erobert werden. 

Der magische Augenblick eines Tages hilft uns, 
etwas zu verändern, läßt uns aufbrechen, 

um unsere Träume zu verwirklichen. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
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U 

Eine Suche beginnt immer mit dem Anfängerglück. 
Und sie endet immer mit der Prüfung des Eroberers. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Die Liebe hält niemals einen Menschen 
von seiner Bestimmung ab. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Der Traum ist für die Seele, 
was Nahrung für den Körper bedeutet. 

Mit der Freude an der Suche und am Abenteuer 
nährst du etwas sehr Wichtiges, 

nämlich deine Träume. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Indessen, während die Zeit vergeht, 
versucht uns eine mysteriöse Kraft 

davon zu überzeugen, 
daß es unmöglich sei, 

den persönlichen Lebensweg zu verwirklichen. 
DER ALCHIMIST 

 7



U 

Jeder versteht unter Träumen etwas anderes. 
DER ALCHIMIST 

 

U 

Den ganzen Nachmittag hatte sie überlegt, was sie dem Mann 
schenken könnte, der ihr ihre Würde zurückgegeben und sie 
hatte begreifen lassen, daß Freude wichtiger ist als Schmerz. 

ELF MINUTEN 
 

U 

Gefühle sind wie wilde Pferde. 
Nicht Erklärungen führen uns weiter, 
sondern der Wunsch weiterzumachen. 

BRIDA 
 

U 

Die Angst vorm Leiden ist schlimmer 
als das eigentliche Leid. 

Kein Herz hat noch gelitten, 
als es sich aufmachte, seine Träume zu erfüllen. 

DER ALCHIMIST 
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U 

Alle Schlachten im Leben dienen dazu, uns etwas zu lehren. 
Auch die, die wir verlieren. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Der gute Kampf wurde von den Schlachtfeldern 
in unser Inneres verlegt. 
Der gute Kampf ist der, 

den wir im Namen unserer Träume führen. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Es gibt Niederlagen. 
Niemand ist gegen sie gefeit. 

Deshalb ist es weniger schlimm, 
im Kampf um seine Träume ein paar Schlachten 

zu verlieren, als besiegt zu werden, ohne zu wissen, 
wofür man kämpft. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
 

U 

Erst die Möglichkeit, 
einen Traum zu verwirklichen, 
macht unser Leben lebenswert. 

DER ALCHIMIST 
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U 

Die Welt liegt in Händen von Menschen, 
die die Veränderungen 

der Gegenwart sehen können, 
Menschen, die den Mut haben, 

ihren Gaben entsprechend ihre Träume zu leben. 
DIE WALKÜREN 

 

U 

Wenn ihr eine Vergangenheit habt, 
die Euch nicht befriedigt, dann vergeßt sie. 

Erfindet eine neue Geschichte für euer Leben 
und glaubt daran. 

Konzentriert euch nur auf die Augenblicke, 
in denen ihr erreicht habt, was ihr wolltet – 

und dann wird diese Kraft euch helfen 
zu erreichen, was ihr euch wünscht. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Gott gibt jedem Alter des Menschen 
die dazugehörigen Sorgen. 

DER FÜNFTE BERG 
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U 

Das erste Symptom dafür, daß wir unsere Träume töten, 
ist, daß wir nie Zeit haben. 

Das zweite Symptom dafür, daß unsere Träume tot sind, 
sind unsere Gewißheiten. 

Das dritte Symptom für den Tod unserer Träume 
ist schließlich der Friede. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
 

U 

Körper und Seele brauchen neue Herausforderungen. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Wir werden unsere Träume 
nur dann retten können, 

wenn wir zu uns selber großzügig sind. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Gib nie deine Träume auf. 
Folge den Zeichen. 
DER ALCHIMIST 
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U 

In dem Augenblick, in dem Menschen beschließen, 
sich einem Problem zu stellen, bemerken sie, 

daß sie zu viel mehr fähig sind, als sie dachten. 
DER ZAHIR 

 

U 

An jedem dieser 365 Tage werde ich alles und alle anschauen, 
als wäre es das erste Mal – vor allem die kleinen Dinge, 

diejenigen, an die ich mich gewöhnt 
und deren Magie ich vergessen habe. 
ALS WÄRE ES DAS ERSTE MAL 

 

U 

Es ist eins, 
daß sich das ganze Universum für uns einsetzt, 

damit unsere Träume verwirklicht werden, 
etwas ganz anderes ist es, 

sich vollkommen unnötigen 
Herausforderungen zu stellen. 

DER BLINDE UND DER MOUNT EVEREST 
 

U 

Jeder Moment des Suchens ist ein Moment der Begegnung. 
DER ALCHIMIST 
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U 

Mache dich auf die Suche 
nach deiner besonderen Gabe. 

Je besser du dich selber verstehst, 
desto besser wirst du die Welt verstehen. 

BRIDA 
 

U 

Öffnet euer Herz und hört, was es sagt. 
Folgt euren Träumen, denn nur ein Mensch, der sich seiner 

selbst nicht schämt, kann den Ruhm Gottes offenbaren. 
DIE WALKÜREN 

 

U 

Wir wachsen, verändern unsere Form, treffen manchmal auf 
Schwächen, die korrigiert werden müssen, und wählen nicht 

immer die beste Lösung, aber wir machen weiter. 
DER ZAHIR 

 

U 

Wenn wir mutig die Liebe suchen, zeigt sie sich, 
und am Ende ziehen wir noch mehr Liebe an. 
Wenn uns ein Mensch liebt, lieben uns alle. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
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U 

Wir neigen dazu, die Knechtschaft zu suchen, weil wir daran 
gewöhnt sind, die Freiheit als etwas zu sehen, das weder 

Grenzen noch Verantwortung kennt. 
IN EINEM WINKEL DES HERZENS 

 

U 

Das Unabwendbare geschieht immer. 
Man braucht Disziplin und Geduld, 

um es zu überwinden. Und Hoffnung. 
Ohne sie gibt man den Kampf 

gegen das Unmögliche lieber gleich auf. 
Es geht dabei nicht um die Hoffnung in die Zukunft. 

Es geht darum, die eigene Vergangenheit wieder zu erschaffen. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U 

Das Leben bestand aus einfachen Dingen, 
er war es leid, all diese Jahre etwas gesucht zu haben, 

von dem er nicht wußte, was es war. 
ELF MINUTEN 
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D e r  W e g  
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U 

Ein Mensch kann in seinem Leben zwei Dinge tun: 
bauen oder pflanzen. 

Diejenigen, die bauen, 
brauchen manchmal Jahre, 

um ihre Aufgabe zu erfüllen, 
aber eines Tages ist ihre Arbeit beendet. 

Dann sind sie untätig, und ihre eigenen Wände 
schränken sie ein. 

Das Leben verliert seinen Sinn, 
wenn der Bau errichtet ist. 

Aber es gibt auch diejenigen, die pflanzen. 
Sie leiden manchmal unter Unwettern, 

unter den Jahreszeiten und ruhen selten aus. 
Doch anders als ein Gebäude 

hört ein Garten nie auf zu wachsen. 
Und da er die Aufmerksamkeit des Gärtners 

immer fordert, 
kann für denjenigen, der pflanzt, 

das Leben ein großes Abenteuer sein. 
BRIDA 

 

U 

Um an seinen eigenen Weg zu glauben, 
muß der Krieger des Lichts nicht zuerst beweisen, 

daß der Weg des anderen falsch ist. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
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U 

Im Leben stehen wir dauernd 
mit einem Fuß im Märchen und mit dem anderen im Abgrund. 

ELF MINUTEN 
 

U 

Einen Weg zu wählen bedeutet, andere Wege aufzugeben. 
Willst du alle nur möglichen Wege gehen, wirst du am Ende 

keinen gehen. 
BRIDA 

 

U 

Um zu deinem Schatz zu gelangen, mußt du den Zeichen folgen. 
Gott zeichnet den Weg vor, den jeder Mensch gehen soll. 

Du mußt also nur erkennen, was er für dich aufgezeichnet hat. 
DER ALCHIMIST 

 

U 

Wenn man auf ein Ziel zugeht, ist es äußerst wichtig, auf den 
Weg zu achten. 

Denn der Weg lehrt uns am besten, ans Ziel zu gelangen, und er 
bereichert uns, während wir ihn zurücklegen. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
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U 

Ein Krieger läßt sich nicht einschüchtern, wenn er sich holt, was 
er braucht. 

Ohne Liebe ist er nichts. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Die Herausforderung wartet nicht. 
Das Leben schaut nicht zurück. 

Eine Woche ist mehr als genug Zeit, um zu entscheiden, ob wir 
unser Schicksal annehmen oder nicht. 

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM 
 

U 

Aber vergiß nicht, daß dein Herz dort ist, wo auch dein Schatz 
liegt. 

Und daß dein Schatz entdeckt werden muß, damit all das, was 
du auf dem Weg entdeckt hast, einen Sinn ergibt. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Wir neigen dazu, uns Dinge vorzustellen, die es gar nicht gibt, 
und die großen Lektionen zu übersehen, die wir direkt vor 

Augen haben. 
AUF DEM JAKOBSWEG 
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U 

Wenn du etwas Wichtiges in deinem Leben findest, heißt das 
nicht, daß du auf alle anderen Dinge verzichten mußt. 

BRIDA 
 

U 

Wenn wir die Ernte aufschieben, verfaulen die Früchte. 
Wenn wir aber die Probleme aufschieben, wachsen sie immer 

weiter. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U 

Der Ruhm der irdischen Welt ist flüchtig, 
und nicht er gibt unserem Leben Größe, 

sondern die Wahl, die wir treffen, 
unseren Lebenstraum zu verwirklichen, 

an unsere Utopien zu glauben 
und um sie zu kämpfen. 

Wir sind alle Helden unseres Lebens, 
und häufig sind es die anonymen Helden, 

die die dauerhaftesten Spuren hinterlassen. 
REDE ANLÄSSLICH DER AUFNAHME IN DIE 
BRASILIANISCHE ACADEMIA DE LETRAS 
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U 

Wenn man die richtige Entscheidung treffen will, muß man 
wissen, welches die falsche Entscheidung ist. 

Und den anderen Weg furchtlos 
und ohne zu zögern überprüfen und sich dann entscheiden. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
 

U 

Kein Tag gleicht dem anderen, und jeder Morgen besitzt sein 
eigenes Geheimnis, den magischen Augenblick, in dem alte 

Welten unter- und neue Sterne 
aufgehen. 

 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

Zu Beginn des Kampfs 
öffnet der Krieger des Lichts sein Herz 

dem Universum und bittet Gott, ihn zu erleuchten. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Wenn du versprichst, was du noch gar nicht hast, dann wirst du 
den Willen verlieren, es zu erreichen. 

DER ALCHIMIST 
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U 

Den eigenen Weg zu finden ist noch schwieriger. 
Aber wer nicht wählt, stirbt in den Augen des Herrn, 

auch wenn er äußerlich weiterlebt. 
Der Mensch muß wählen. 

Seine Stärke ist seine Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U 

Ich habe gelitten, als ich die Männer verlor, 
in die ich mich verliebt hatte. 

Heute bin ich überzeugt, 
daß man niemanden verlieren kann, 

ganz einfach, weil man niemanden besitzt. 
Das ist die wahre Erfahrung von Freiheit: 

das Wichtigste auf der Welt zu haben, 
ohne es zu besitzen. 
ELF MINUTEN 

 

U 

Vergiß niemals: 
Sei nie arrogant zu einfachen Menschen. 

Und zeige dich arroganten Menschen gegenüber 
nie untertänig. 

GESCHICHTEN ÜBER ARROGANZ 
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U 

Ein zufriedenstellendes Leben setzt voraus, daß wir ständig in 
Bewegung sind. 

Nur dadurch unterscheidet 
sich ein Tag vom anderen. 

DER ZAHIR 
 

U 

Der Tag wird kommen, an dem diejenigen, 
die an eine Tür klopfen, 

erleben werden, daß sie ihnen aufgetan wird: 
Denjenigen, die bitten, wird etwas gegeben werden, 

und diejenigen, die weinen, 
werden getröstet werden. 

DIE WALKÜREN 
 

U 

Es gibt im Leben Augenblicke, 
in denen wir unserer Intuition 

blind folgen müssen. 
DER ZAHIR 
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U 

Der Weg zum Gipfel ist immer länger, 
als man denkt. 

Machen Sie sich nichts vor, 
irgendwann rückt das vermeintlich Nahe 

wieder in die Ferne. 
Da Sie aber darauf vorbereitet sind, 

noch weiterzugehen, 
lassen Sie sich dadurch nicht beirren. 

HANDBUCH FÜR BERGSTEIGER 
 

U 

Die einfachen Dinge sind die ungewöhnlichsten, die nur die 
Gelehrten verstehen können. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Wenn wir vor etwas wirklich Bedrohlichem stehen, können wir 
nicht um uns blicken, obwohl es richtiger und sicherer wäre. 

AM ENDE DES SCHWARZEN TUNNELS 
 

U 

Der Sieg kann mir Selbstvertrauen geben, 
darf aber nicht zu einer Last werden. 

WENN WIR UNS DAZU ERZIEHEN ZU GEWINNEN 
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U 

Es ist nichts süßer, als das, was man verliert, wiederzufinden. 
DER ZAHIR 

 

U 

Der Weg schließt die Achtung vor allem mit ein, was klein und 
zart ist. 

Er weiß immer den richtigen Augenblick, um die notwendigen 
Haltungen einzunehmen. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Wenn du keine Zweifel mehr hast, dann nur, weil du auf deinem 
Weg stehengeblieben bist. 

BRIDA 
 

U 

Nur wenn wir unsere Wünsche annehmen, können wir eine 
Vorstellung davon erhalten, wer wir sind. 

Amen. 
BRIDA 

 24



 

 

D i e  L i e b e  
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U 

Wenn man liebt, 
ist es nicht notwendig zu verstehen, 

was vor sich geht, 
denn alles spielt sich in uns selber ab. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Ein Krieger des Lichts braucht Liebe. 
Zuneigung und Zärtlichkeit 

gehören zu seiner Natur. 
Ein Krieger des Lichts nutzt die Einsamkeit, 

läßt sich aber nicht von ihr benutzen. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Liebe bedeutet, dieselben Berge zu betrachten, 
auch wenn jeder sie auf seine Weise sieht. 

DIE WALKÜREN 
 

U 

Am Leuchten der Augen, daran erkannten die Menschen 
vom Anbeginn der Zeiten ihre wahre Liebe. 

BRIDA 
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U 

Für den Krieger gibt es keine unmögliche Liebe. 
Er läßt sich vom Schweigen, von der Gleichgültigkeit 

oder der Abweisung nicht einschüchtern. 
Er weiß, daß hinter der eisigen Maske, die die Menschen 

aufsetzen, ein feuriges Herz schlägt. 
Ohne Liebe ist er nichts. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Liebe anzuhäufen bedeutet Glück, 
Haß anzuhäufen bedeutet Unglück. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Die Liebe ist nicht im anderen, sie ist in uns selbst; 
wir erwecken sie. 

Aber für dieses Erwecken 
brauchen wir den anderen. 

ELF MINUTEN 
 

U 

Der liebt stärker, der seine Schwäche zeigen kann. 
ELF MINUTEN 
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U 

Wer liebt, hat die Welt besiegt 
und fürchtet nichts mehr. 

Die wahre Liebe verlangt vollkommene Hingabe. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

In dem Augenblick, 
in dem wir uns auf die Suche nach der Liebe machen, 

macht auch sie sich auf, uns zu finden. 
Und rettet uns. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
 

U 

Sei wie der überfließende Brunnen 
und nicht wie die Schale, 

die immer gleich viel Wasser enthält. 
VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN 

 

U 

Versuche nicht Gefühle zu erklären. 
Lebe sie intensiv 

und bewahre dir das Gefühl 
wie ein Geschenk Gottes. 

BRIDA 
 

 28



U 

Warum machen wir dies nur mit unserem Leben? 
Warum sehen wir nur das Staubkorn in unserem Auge 

und nicht die Berge, die Felder, die Olivenbäume? 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Gott ist Liebe, Großzügigkeit und Vergebung 
wenn wir daran glauben, 

wird unsere Schwäche uns nie lähmen. 
DIE WALKÜREN 

 

U 

Trauer ist nie für ewig, 
zumal, wenn wir auf das zugehen, 
was wir immer gewünscht haben. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Wenn man liebt, 
hat alles noch mehr Sinn. 

DER ALCHIMIST 
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U 

Alles ist erlaubt. 
Nur wenn die Liebe sich zeigt, 

dürfen wir dies nicht unterbinden. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Wir alle kennen Leute, 
die ihre guten Taten 

mit Ironie und Sarkasmus überspielen, 
als wäre Liebe ein Synonym für Schwäche. 

AUFZEICHNUNGEN AUS EINEM FIKTIVEN 
TAGEBUCH 

 

U 

Die Energie des Hasses 
wird dich nirgendwohin führen. 

Aber der Energie der Vergebung, 
die sich durch die Liebe offenbart, 

wird es gelingen, dein Leben 
positiv zu verändern. 

DER ZAHIR 
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U 

In meinen schlimmsten Krisen 
sind Freunde aufgetaucht. 

Seither bitte ich als erstes einfach um Hilfe. 
KRISEN UND IHRE FALLSTRICKE 

 

U 

Man kann sich Gottes Liebe nur wünschen, wenn man zuvor die 
Liebe eines Menschen erfahren hat. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Die Liebe hat viele Fallstricke. 
Wenn sie sich uns zeigt, sehen wir nur ihr Licht 

und nicht ihre Schattenseiten. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Der Krieger des Lichts nimmt seine Leidenschaften an 
und genießt intensiv. 

Er weiß, daß er auf die Begeisterung der 
Eroberungen nicht verzichten muß. 

Sie gehören zum Leben und erfreuen alle, 
die daran teilhaben. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
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U 

Die Liebe ist der Schlüssel 
zum Verständnis aller Geheimnisse. 

BRIDA 
 

U 

Die Energie, die viele Liebe nennen, 
ist der Rohstoff, 

aus dem das Universum geschaffen wurde. 
Diese Energie kann nicht manipuliert werden – 

sie führt uns sanft, in ihr liegt alles, 
was wir in unserem Leben lernen. 

DER ZAHIR 
 

U 

Die Liebe ist immer neu. 
Gleichgültig, ob wir einmal, zweimal oder zehnmal im Leben 
lieben – jedesmal sehen wir uns vor eine Situation gestellt, die 

wir nicht kennen. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Liebe bedeutet – 
die Welt mit dem anderen zu teilen. 

DIE WALKÜREN 
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U 

Wir Menschen zeigen uns den anderen 
immer nur von unserer besten Seite – 

weil wir immer auf der Suche nach Liebe 
und darauf aus sind, angenommen zu werden. 

DER ZAHIR 
 

U 

Der Boden braucht das Saatkorn, 
und das Saatkorn braucht den Boden. 
Sie haben beide nur zusammen mit 

dem anderen einen Sinn. 
Das gleiche geschieht mit den Menschen. 

Wenn das männliche Wissen 
sich mit der weiblichen Verwandlungsfähigkeit vereint, 

wird eine große magische Verbindung geschaffen, 
die den Namen Weisheit trägt. 

BRIDA 
 

U 

Vom Anbeginn der Zeiten wollten alle 
das Universum durch die Liebe verstehen. 

BRIDA 
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U 

Wenn alles erzählt und viele Male 
wiedererzählt wurde, wenn die Augenblicke, die ich erlebt, die 
Schritte, die ich ihretwegen getan habe, zu ferner Erinnerung 

geworden sind, dann wird einfach nur noch 
die reine Liebe übrig sein. 

DER ZAHIR 
 

U 

 
Wer liebt, muß sich verlieren 

und sich wiederfinden können. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Wer liebt und dabei auf Gegenliebe hofft, 
der verliert nur seine Zeit. 

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM 
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D e r  Z u f a l l  
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U 

Es gibt immer einen Menschen auf der Welt, 
der einen anderen sucht, sei es inmitten der 
Wüste, sei es inmitten der großen Städte. 

Und wenn diese Menschen einander begegnen, begegnen sich 
ihre Blicke, und die Vergangenheit 

und die ganze Zukunft verlieren jede Bedeutung, 
es gibt nur diesen Augenblick und die unglaubliche Gewißheit, 

daß alle Dinge unter dem Himmel 
von derselben Hand geschrieben wurden. 

Die Hand, die die Liebe weckt und eine Schwesterseele für 
jeden Menschen geschaffen hat, der arbeitet, ruht und Schätze 

unter der Erde 
sucht. Denn sonst hätten die Träume der 

Menschen keinen Sinn. 
MAKTUB 

 

U 

Es ist nicht unmöglich, 
ein Leben wieder aufzubauen. 

Man muß nur mit derselben Kraft 
weitermachen wie zuvor. 

Und sie nutzen. 
DER FÜNFTE BERG 
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U 

Wir müssen die Zeit nützen, 
solange uns das Glück hold ist. 

Und alles nur Erdenkliche tun, ihm zu helfen, 
so wie es auch uns hilft. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Das Leben wartet immer auf kritische Situationen, 
um sich dann von seiner Sonnenseite zu zeigen. 

ELF MINUTEN 
 

U 

Er bleibt beharrlich im Wollen, 
doch weiß er den besten Augenblick 

für einen Angriff abzuwarten. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Gott beurteilt den Baum nach seinen Früchten 
und nicht nach seinen Wurzeln. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
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U 

Nur wer Leben findet, 
kann auch Schätze finden. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Der Kelch des Leids ist nicht für alle gleich groß. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

In seiner unendlichen Weisheit 
hat Gott die Hölle mitten im Paradies versteckt. 

Damit wir immer wachsam bleiben. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Niemand weiß, 
was im nächsten Augenblick geschehen wird, 

und dennoch setzen die Menschen ihren Weg fort. 
Denn sie haben Vertrauen. 

Sie glauben. 
BRIDA 
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U 

In dem Augenblick, in dem er losschreitet, 
erkennt ein Krieger des Lichts den Weg. 

Jeder Stein, jede Biegung des Weges 
heißen ihn willkommen. 

Er wird eins mit den Bergen und den Bächen, 
findet etwas von seiner Seele in den Vögeln 

und in den Pflanzen und Tieren auf dem Felde. 
Da nimmt er Gottes Hilfe 

und die Hilfe seiner Zeichen an 
und läßt sich von seinem Lebenstraum 

zu den Aufgaben führen, die das Leben für ihn bereithält. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Ein Krieger akzeptiert die Niederlage. 
Er behandelt sie nicht so, als wäre sie keine, versucht aber auch 

nicht, sie in einen Sieg umzumünzen. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U 

In der Gegenwart liegt das Geheimnis; wenn du der Gegenwart 
Beachtung schenkst, dann kannst du sie verbessern. 

Und wenn du sie verbessert hast, dann wird das Nachfolgende 
auch besser sein. 

Jeder einzelne Tag trägt die Ewigkeit in sich. 
DER ALCHIMIST 
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U 

Sie sagte, sie sei weder glücklich noch unglücklich 
und hielte es daher nicht weiter aus. 

Jeder kennt nur das Ausmaß des eigenen Leidens 
oder die Sinnlosigkeit des eigenen Lebens. 

VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN 
 

U 

Von hoch oben sehen wir alles ganz klein. 
Unsere ruhmreichen Momente und unsere Trauer 

werden weniger wichtig. 
Was wir errungen oder verloren haben, bleibt unten im Tal. 

Vom Gipfel des Berges siehst du, wie groß die Welt ist und wie 
weit ihre Horizonte. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Die Krieger des Lichts fragen sich häufig, 
was sie hier eigentlich tun. 

Es kommt auch vor, daß ihr Leben keinen Sinn hat. 
Das macht sie zu Kriegern des Lichts. 

Daß sie sich irren. Daß sie fragen. 
Daß sie einen Sinn suchen. 
Und ihn am Ende finden. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
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U 

Wenn wir es am wenigsten erwarten, 
stellt uns das Leben vor eine Herausforderung, 

um unseren Mut und unseren Willen 
zur Veränderung auf die Probe zu stellen. 

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM 
 

U 

Alles sagt mir, daß ich kurz davorstehe, 
eine falsche Entscheidung zu treffen, 

aber wer handelt, macht zwangsläufig auch Fehler. 
Was will die Welt von mir? 

Daß ich keine Risiken eingehe? 
Daß ich wieder dahin zurückkehre, 

wo ich herkomme, 
und nie den Mut aufbringe, 

ja zum Leben zu sagen? 
ELF MINUTEN 

 

U 

Die beiden größten strategischen Fehler sind: 
übereilt zu handeln 

oder eine Gelegenheit verstreichen zu lassen. 
PARADOXE HINNEHMEN 
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U 

Unterwegs gelange ich in Strömungen, 
Winde, Stürme, 

aber ich rudere immer weiter, 
bis zur Erschöpfung, 

bis ich merke, daß ich von meinem Kurs 
abgekommen bin 

und daß die Insel, zu der ich unterwegs war, 
am Horizont nicht mehr zu sehen ist. 

Aber zurück kann ich nicht. 
DER ZAHIR 

 

U 

Ich verspürte einen unbändigen Willen zu leben, 
als ich entdeckte, daß der Sinn meines Lebens der war, 

den ich ihm geben wollte. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U 

In jedem Augenblick unseres Lebens gibt es Dinge, 
die hätten geschehen können 

und dann doch nicht geschehen sind. 
Es gibt magische Augenblicke, 

die unbeachtet verstreichen, aber auch andere, 
in denen die Hand des Schicksals 

unvermittelt unser gesamtes Leben verändert. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
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U 

Es sollte von jedem Wein getrunken werden, von einigen 
Weinen nur ein Schluck, von andern die ganze Flasche. 

Woran merke ich es? Am Geschmack. 
Nur der erkennt guten Wein, der auch sauren 

Wein probiert hat. 
BRIDA 

 

U 

Wir sind Krieger des Lichts, haben die Kraft unserer Liebe, 
unseres Willens, wir können unser Schicksal verändern und das 

Schicksal vieler anderer Menschen. 
DIE WALKÜREN 

 

U 

Man ertrinkt nicht, weil man unter Wasser taucht, 
sondern weil man unter Wasser bleibt. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Wenn man einen Entschluß gefaßt hat, dann taucht man damit in 
eine gewaltige Strömung, die einen mit sich reißt, zu einem Ort, 

den man sich bei dem Entschluß 
niemals hätte träumen lassen. 

DER ALCHIMIST 
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U 

Wenn jemand seinen Weg gefunden hat, 
darf er keine Angst haben. 

Er muß genügend Mut haben, 
auch Fehler zu machen. 

Die Enttäuschungen, die Niederlagen, 
die Mutlosigkeit 

sind die Werkzeuge, 
mit denen Gott uns den Weg weist. 

BRIDA 
 

U 

Was wir lernen müssen, 
liegt immer vor unseren Augen, 

man muß nur ehrfürchtig 
und aufmerksam um sich blicken, 

um herauszufinden, 
wohin Gott uns führen will 

und welcher Schritt als nächster der beste ist. 
DER ZAHIR 

 

U 

Ich habe herausgefunden, 
daß die Suche ebenso interessant sein kann 

wie die Begegnung. 
Sofern man die Angst überwindet. 

BRIDA 
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U 

Jede Krise hat Vorzeichen. 
Auch Unwetter schicken, 

bevor sie über unseren Garten losbrechen, 
immer ihre Vorboten, 

die wir aber aus Faulheit übersehen. 
KRISEN UND IHRE FALLSTRICKE 
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D i e  R e i s e  
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U 

Der Mensch wurde nicht nur dazu geschaffen, seine 
Erkenntnisse zu mehren, sondern auch dazu, den Boden zu 

pflügen, auf den Regen zu warten, sein Getreide anzubauen, zu 
ernten und Brot zu backen. 

ELF MINUTEN 
 

U 

Wenn man auf den idealen Augenblick wartet, wird man nicht 
von der Stelle kommen; um den nächsten Schritt zu tun, bedarf 

es einer Prise Verrücktheit. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Wenn ein Tag wie der andere ist, dann bemerkt man auch 
nicht mehr die guten Dinge, die einem im Leben widerfahren. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Alles, was auf Erden existiert, verändert sich ständig, weil die 
Welt lebt und eine Seele besitzt. 

DER ALCHIMIST 
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U 

Ein jeder von uns lebt in seiner eigenen Welt. 
Doch wenn du in den gestirnten Himmel blickst, dann siehst du, 

daß all diese verschiedenen Welten sich zu Konstellationen, 
Sonnensystemen, Galaxien verbinden. 

VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN 
 

U 

Es gibt im Leben Augenblicke, in denen einem nichts anderes 
übrigbleibt, als die Kontrolle aufzugeben. 

BRIDA 
 

U 

Um seinen Traum zu verwirklichen, braucht der Krieger des 
Lichts einen festen Willen 

und gleichzeitig die Fähigkeit, sich hinzugeben. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Sich einem Traum ganz zu verschreiben, fesselt nicht und erlegt 
einem keine Bedingungen auf: es befreit. 

Auch ein gewundener, schwieriger Weg kann uns ans Ziel 
führen, wenn wir ihn vor dem Ende nicht aufgeben. 

MAKTUB 
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U 

Wenn es kein Zurück gibt, 
müssen wir die beste Möglichkeit finden, 

vorwärts zu kommen. 
DER ALCHIMIST 

 

U 

Auch wenn sie nicht wissen wollen, 
»wie« oder »wo«, 

hast du mir beigebracht, daß es eine Frage gibt, 
die wir uns immer stellen sollten, 

wenn wir etwas beginnen. 
Die Frage lautet: »Warum soll ich das tun?« 

DIE WALKÜREN 
 

U 

Ein Krieger des Lichts fällt Entscheidungen. 
Seine Seele ist frei wie die Wolken am Himmel, aber er ist 

seinem Traum verpflichtet. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Der Mensch muß sein Schicksal erwählen 
und nicht einfach annehmen. 

DER FÜNFTE BERG 
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U 

Auf der Suche nach unseren Träumen und Idealen 
gehen wir in die Welt hinaus. 

Häufig halten wir das für unerreichbar, was in Reichweite liegt. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Man muß Risiken eingehen, bestimmten Wegen folgen 
und andere aufgeben. 

Niemand kann wählen, ohne dabei Angst zu haben. 
BRIDA 

 

U 

Leiden, wenn es ohne Furcht angenommen wird, kann zur 
Freiheit führen. 

ELF MINUTEN 
 

U 

Jeder Tag des Menschen gleicht einer dunklen Nacht. 
Niemand weiß, was in der nächsten Minute geschehen wird, und 

dennoch gehen alle weiter. 
Weil sie vertrauen. Weil sie glauben. 

BRIDA 
 

 50



U 

Die wahren Gefährten eines Kriegers 
sind immer an seiner Seite, 

in schlechten wie in guten Zeiten. 
DER KRIEGER DES LICHTS UND DIE STRATEGIE 

 

U 

Die Geschichte der Welt 
wird erst einen anderen Lauf nehmen, 

wenn wir lernen, die Energie der Liebe zu nutzen, 
so wie wir heute die Energie des Windes, 

der Meere, der Atome nutzen. 
DER ZAHIR 

 

U 

Von allen Seiten sieht der Berg anders aus, 
obwohl es immer derselbe Berg ist. 

So ist es mit allem, was geschaffen wurde: 
viele Gesichter des einen Gottes. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Es gibt Augenblicke, in denen man etwas wagen, 
verrückte Dinge tun muß. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
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U 

Alles steht in den Geräuschen geschrieben: 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 

des Menschen. 
Ein Mensch, der nicht hören kann, verschließt sich den 
Ratschlägen, die uns das Leben fortwährend anbietet. 

Nur wer das Geräusch der Gegenwart wahrnimmt, kann die 
richtige Entscheidung treffen. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Ein Irrtum hat die Welt in Bewegung gesetzt. 
Habe niemals Angst davor, das Falsche zu tun. 

BRIDA 
 

U 

Die Lektionen kommen immer dann, wenn du bereit bist und 
offen für die Zeichen, und sie lehren dich alles, was du für den 

nächsten Schritt brauchst. 
DER ZAHIR 

 

U 

Wir sind nicht allein. Die Welt verändert sich, 
und wir sind Teil dieser Veränderung. 
Die Engel führen und beschützen uns. 

DIE WALKÜREN 
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U 

Diejenigen, die etwas versprechen 
und es nicht halten, fühlen sich am Ende machtlos und frustriert. 

Das gleiche gilt für jene, die sich blind auf einmal 
gegebene Versprechen verlassen. 

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM 
 

U 

Mut heißt nicht, keine Angst zu haben, 
sondern sich nicht von ihr lähmen zu lassen. 

HAGAKURE ODER DER WEG DES SAMURAI 
 

U 

Mut ist die wichtigste Gabe für denjenigen, 
der die Sprache der Welt sucht. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Behalte für den Rest deines Lebens 
die guten Dinge in deiner Erinnerung, die aus den 

Schwierigkeiten entstanden. 
Sie werden ein Beweis für deine Fähigkeiten sein 

und dir, wenn Hindernisse auftauchen, Selbstvertrauen 
schenken. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
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U 

Die erste große Tugend bei der Suche 
nach dem spirituellen Weg 

ist der Mut. 
DIE WALKÜREN 
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D a s  S c h i c k s a l  
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U 

Nutze alle Gelegenheiten, 
die dir das Leben schenkt, 

denn, sind sie erst einmal verstrichen, 
kehren sie lange nicht mehr zurück. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Wenn du die Dinge anders als gewohnt machst, 
läßt du zu, daß ein neuer Mensch in dir wächst. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
 

U 

Jeder verweigerte Segen 
verwandelt sich in einen Fluch. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Das größte Erlebnis, 
das ein Mensch haben kann, 

liegt darin, das Mysterium anzunehmen. 
BRIDA 
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U 

Das Leben rast mit uns dahin, 
und innerhalb von Sekunden gelangen wir 

vom Himmel in die Hölle. 
ELF MINUTEN 

 

U 

Die Entscheidungen 
waren nur der Anfang von etwas. 

Wenn man einen Entschluß gefaßt hatte, 
dann tauchte man damit 

in eine gewaltige Strömung, 
die einen mit sich riß, zu einem Ort, 

den man sich bei dem Entschluß 
niemals hätte träumen lassen. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Nichts ist eine einmalige Chance. 
Der Herr gibt den Menschen 

viele Chancen im Leben. 
DER FÜNFTE BERG 
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U 

Bestimmte Segnungen Gottes 
zersplittern bei ihrem Kommen manchmal 

alle Glasfenster. 
BRIDA 

 

U 

Wer in den Lebensplan eines anderen eingreift, 
der wird nie seinen eigenen entdecken. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Wetten oder Pakte werden mit 
den Engeln abgeschlossen. 

Oder mit den Dämonen. 
DIE WALKÜREN 

 

U 

Vom Himmel lächelte der Herr zufrieden − 
weil es genau dies war, was Er wollte, 

nämlich daß jeder die Verantwortung für sein Leben 
in die eigenen Hände nahm. 

DER FÜNFTE BERG 
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U 

Das Gute und das Böse haben dasselbe Gesicht, 
es hängt alles nur davon ab, 

wann sie den Weg eines jeden Menschen kreuzen. 
DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM 

 

U 

In den Augenblicken, 
in denen wir eine wichtige 

Entscheidung fällen müssen, 
ist es besser, der Intuition, 

der Leidenschaft zu vertrauen, 
denn der Verstand versucht grundsätzlich, 

uns vom Traum fernzuhalten – 
indem er anführt, der rechte Zeitpunkt 

sei noch nicht gekommen. 
Der Verstand fürchtet sich 

vor der Niederlage. 
Doch die Intuition liebt das Leben 

und die Herausforderungen des Lebens. 
REDE ANLÄSSLICH DER AUFNAHME IN DU 
BRASILIANISCHE ACADEMIA DE LETRAS 

 

U 

Alle Menschen auf Erden haben eine Gabe. 
Bei einigen offenbart sie sich spontan. 

Andere müssen an sich arbeiten, um sie herauszufinden. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
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U 

Die Gabe schenkt sich dem, 
der sie annehmen will. 
Man muß nur glauben, 

annehmen und keine Angst haben, 
einen Fehler zu machen. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
 

U 

Es ist wichtig, aus dem, was wir gewohnt sind, 
tagtäglich die Geheimnisse zu schöpfen, 

die uns die Routine zu sehen hindert. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Schöne Worte vermögen nichts gegen Leid. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U  

Wenn Gott eine Tür schließt, 
öffnet er ein Fenster. 

EIN PLATZ IM PARADIES 
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U 

Das Leben trägt den Krieger des Lichts 
von Unbekanntem zu Unbekanntem. 

In jeder Minute liegt 
dieses aufregende Geheimnis: 

Der Krieger des Lichts weiß weder, 
woher er kommt, noch, wohin er geht. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Ob man die Wüste lieben kann, weiß ich nicht, 
aber sie ist es, die meinen Schatz birgt. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Die Menschen sind Herren 
ihres eigenen Schicksals. 

Sie können immer dieselben Fehler begehen. 
Sie können immer vor all dem fliehen, 

was sie wünschen und was das Leben ihnen 
großzügig vorsetzt. 

BRIDA 
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U 

Gottes Werk offenbart sich in den kleinsten 
Dingen der Schöpfung. 

DER ZAHIR 
 

U 

Daher sind die Engel zurückgekommen 
und müssen gehört werden, 

denn nur sie können uns den Weg zeigen − 
niemand sonst. 

DIE WALKÜREN 
 

U 

Das Schiff ist sicherer, wenn es im Hafen liegt. 
Doch nicht dazu wurden Schiffe gebaut. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
 

U 

Kein Tag gleicht dem anderen, 
und jeder Morgen besitzt sein eigenes Geheimnis, 

den magischen Augenblick, 
in dem alte Welten unter-  
und neue Sterne aufgehen. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
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U 

Jeder Mensch hat das Recht, 
an seiner Aufgabe zu zweifeln 

und sie hin und wieder aufzugeben; 
was er allerdings nicht tun darf, 

ist, sie zu vergessen. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U 

Tauchen wir mit festem Glauben 
in die dunkle Nacht ein, 

erfüllen wir das, was die Alchimisten einst 
›den persönlichen Lebensweg‹ nannten, 

und geben ihm uns in jedem Augenblick unseres 
Lebens im Wissen hin, daß es eine Hand gibt, die uns führt: 

Wir müssen sie nur annehmen. 
BRIDA 

 

U 

In manchen Nächten 
hat er kein Lager zum Schlafen, 

in anderen bekommt er kein Auge zu. 
»Das gehört dazu«, denkt der Krieger. 

»Ich habe mich entschieden, 
diesen Weg hier zu gehen.« 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
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U 

Ich glaube, 
die Menschen bekommen immer heraus, 

welche die richtige Entscheidung ist. 
DER ZAHIR 

 

U 

Jeder Mensch auf Erden hat einen Schatz, 
der ihn erwartet. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Denn plötzlich wurde mir klar, 
daß all diese im Keller verwahrten Gegenstände 

durchaus ihren Sinn hatten. 
Nämlich als Teil der Vergangenheit 

und damit Ergänzung der Gegenwart. 
DIE GEHEIMNISSE DES KELLERS 
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D e r  g u t e  K a m p f  
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U 

Der gute Kampf wurde von den Schlachtfeldern 
in unser Inneres verlegt. 
Der gute Kampf ist der, 

den wir im Namen unserer Träume führen. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Kein Mensch ist eine Insel. 
Um den guten Kampf zu führen, 

brauchen wir Hilfe. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Die erste große Tugend bei der Suche 
nach dem spirituellen Weg 

ist der Mut. 
DIE WALKÜREN 
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U 

Wenn wir auf unsere Träume verzichten 
und den Frieden finden, 

erleben wir eine kurze Zeit der Ruhe. 
Doch die toten Träume 

beginnen in uns zu verwesen, 
und sie verseuchen, was uns umgibt. 

Was wir im Kampf vermeiden wollten – 
die Enttäuschung und die Niederlage –, 

wird zum einzigen Vermächtnis 
unserer Feigheit. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
 

U 

Man darf nie nachlassen, 
selbst wenn man schon so weit gekommen ist. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Man muß nicht tapfer sein wollen, 
wo es nur darum geht, intelligent zu sein. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
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U 

Der Krieger des Lichts 
macht sich gelassen zum heiligen Ort auf 

und kleidet sich 
in den unzerstörbaren Mantel des Glaubens. 

Der Glaube wehrt alle Hiebe ab. 
Der Glaube verwandelt Gift 

in kristallklares Wasser. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Wir können viele Fehler 
in unserem Leben begehen. 

Nur nicht den Fehler, der alles zerstört. 
VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN 

 

U 

Wer den guten Kampf kämpfen will, 
der muß die Welt 

als einen unendlich großen Schatz ansehen, 
der darauf wartet, 

entdeckt und erobert zu werden. 
AUF DEM JAKOBSWEG 
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U 

Der Mensch, der seine Freunde behält, wird niemals von den 
Stürmen des Lebens beherrscht. 

Er hat die Kraft, die Schwierigkeiten zu überwinden und 
voranzuschreiten. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Die Achterbahn ist wie mein Leben, 
und das Leben ist ein starkes, berauschendes Spiel. 

Leben heißt mit einem Fallschirm abspringen; 
Leben heißt etwas riskieren, 

hinfallen und wieder aufstehen; 
Leben ist wie Steilwandklettern, 

es bedeutet, nicht zu ruhen und nicht zu rasten, 
bis man den eigenen Gipfel erklommen hat. 

ELF MINUTEN 
 

U 

Wer selbst nie etwas riskiert, 
will bei den anderen nur Niederlagen sehen. 

ELF MINUTEN 
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U 

Warten tut weh. Vergessen tut weh. 
Doch nicht wissen, wofür man sich entscheidet, 

das ist das schlimmste Leiden. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Eine Drohung löst nichts aus, 
wenn sie nicht angenommen wird. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
 

U 

Man muß Risiken eingehen. 
Wir können das Wunder des Lebens 

nur richtig verstehen, 
wenn wir zulassen, daß das Unerwartete geschieht. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
 

U 

Kein Herz hat je gelitten, als es sich aufmachte, 
 seine Träume zu erfüllen, 

denn jeder Augenblick des Suchens 
ist ein Augenblick der Begegnung mit Gott 

und mit der Ewigkeit. 
DER ALCHIMIST 
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U 

Ich muß den Regen auf meinem Gesicht spüren, 
die Männer anlächeln, die mich interessieren, 

alle Einladungen zu einer Tasse Kaffee annehmen. 
Ich muß meine Mutter küssen, 

ihr sagen, daß ich sie liebe, 
in ihren Schoß weinen, 

ohne mich meiner Gefühle zu schämen, 
denn sie waren immer da, 

und ich habe sie nur geleugnet. 
VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN 

 

U 

Die zwei härtesten Prüfungen, 
die der spirituelle Weg uns abfordert, sind: 

Geduld, auf den richtigen Augenblick zu warten, 
und Mut, uns nicht von dem enttäuschen zu lassen, 

was wir vorgefunden haben. 
VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN 

 

U 

Ein Krieger des Lichts ist derjenige, 
der das Wunder des Lebens zu begreifen weiß, 

der um das, woran er glaubt, 
bis zum Letzten kämpft 

und auch die Glocken hören kann, 
die das Meer in seinen Tiefen festhält. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
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U 

Wenn wir achtgeben, werden wir feststellen, 
daß kein Tag wie der andere ist. 

Jeder Morgen trägt 
eine verborgene Segnung in sich. 

 UNVERÖFFENTLICHTER SATZ 
 

U 

Die vollkommene Freiheit gibt es nicht: 
Es gibt die Freiheit, etwas zu wählen, 

doch wenn man seine Wahl getroffen hat, 
muß man zu seiner Entscheidung stehen. 

DER ZAHIR 
 

U 

Die mit Begeisterung getane Arbeit öffnet die 
Pforten zum Paradies, 

die Liebe, die verändert, 
die Wahl, die man trifft, 
sie führen uns zu Gott. 

ZWANZIG JAHRE SPÄTER 
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U 

Häufig treffen den Krieger des Lichts 
während des Kampfes Hiebe, 

die er nicht erwartet hat. 
Und er begreift, daß der Feind im Krieg 

so manche Schlacht gewinnen wird. 
In solchen Momenten läßt er seinem Schmerz 

freien Lauf und weint. 
Und er ruht sich aus, 

um wieder zu Kräften zu kommen. 
Doch dann beginnt er von neuem, 

für seine Träume zu kämpfen. 
HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 

 

U 

Es ist immer gut, etwas Langsames zu tun, 
bevor man im Leben 

eine wichtige Entscheidung trifft. 
AUF DEM JAKOBSWEG 

 

U 

Tut etwas, unternehmt etwas. 
So wird die Zeit zu eurem Verbündeten und nicht 

zu eurem Feind. 
DER FÜNFTE BERG 
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U 

Ich habe viele Narben davongetragen, 
aber ich schaue auch auf Augenblicke zurück, 

die ich nicht erlebt hätte, 
wäre ich nicht über meine Grenzen 

hinausgegangen. 
ICH BIN NICHT GLÜCKLICH 

 

U 

Der Krieger des Lichts geht gestärkt 
aus der Erfahrung des Kampfes hervor. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Um den guten Kampf zu führen, 
brauchen wir Hilfe. 

Wir brauchen Freunde, 
und wenn gerade keine Freunde bei uns sind, 

müssen wir die Einsamkeit 
zu unserer wichtigsten Waffe machen. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
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U 

Den Mut aufzubringen, 
die Schritte zu tun, 

die wir immer schon tun wollten, 
ist die einzige Art zu zeigen, 

daß wir Gott vertrauen. 
BRIDA 

 

U 

Ein Krieger des Lichts vergißt niemals, 
dankbar zu sein. 

Die Engel haben ihm im Kampf beigestanden; 
die himmlischen Heerscharen 

haben einem jeden Ding seinen rechten Platz 
zugewiesen und dem Krieger des Lichts erlaubt, 

sein Bestes zu geben. 
Daher kniet er bei Sonnenuntergang nieder und 

dankt dem schützenden Mantel, 
der ihn umgibt. 

Seine Gefährten meinen: 
»Was hat er doch für ein Glück!« 

Aber unter ›Glück‹ versteht er, 
sich umschauen zu können 

und zu sehen, wo seine Freunde sind: 
denn durch das, was sie gesagt haben, 

konnten die Engel sich Gehör verschaffen. 
DER ZAHIR 
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U 

Ein Schüler wird niemals die Schritte 
seines Meisters nachahmen können. 

Denn jeder hat seine eigene Art zu leben, 
mit den Schwierigkeiten 

und mit den Erfolgen fertig zu werden. 
Lehren heißt zeigen, daß etwas möglich ist. 

Lernen heißt, 
seine eigenen Möglichkeiten ausloten. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
 

U 

Du mußt mit Herz und Seele an dem Platz sein, 
den du dir erwählt hast. 
Ein geteiltes Reich kann 

den Angriffen des Feindes nicht widerstehen. 
Ein geteilter Mensch kann 

dem Leben nicht in Würde begegnen. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
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U 

Jeden Tag läßt Gott die Sonne aufgehen 
und schenkt uns jeden Tag einen Augenblick 
 in dem es möglich ist, alles das zu ändern, 

was uns unglücklich macht. 
Tag für Tag übergehen 

wir diesen Augenblick geflissentlich, 
als wäre das Heute wie gestern 

und das Morgen auch nicht anders. 
Aber derjenige, der seinen Tag bewußt lebt, 

nimmt den magischen Augenblick wahr. 
Er kann in dem Moment verborgen sein, 

in dem wir morgens den Schlüssel 
ins Schlüsselloch stecken, 

im Augenblick des Schweigens 
nach dem Abendessen, 

in den Tausenden von Dingen, 
die uns alle gleich anmuten. 
Diesen Augenblick gibt es – 

den Augenblick, 
in dem alle Kraft der Sterne uns durchdringt 

und uns Wunder vollbringen läßt. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Der Herr verlangt von jedem nur das Mögliche. 
DER FÜNFTE BERG 
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U 

Gott gibt einem im Leben 
immer eine zweite Chance. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
 

U 

Der Herr erhört die Gebete derer, 
die den Haß vergessen wollen. 
Doch sein Ohr ist taub für die, 
die der Liebe entrinnen wollen. 

DER FÜNFTE BERG 
 

U 

Geht der Mensch ehrlich den Weg des Glaubens, 
dann wird es ihm gelingen, 
sich mit Gott zu vereinigen 

und Wunder zu tun. 
AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 

 

U 

Die Zukunft gehört Gott allein, 
und er offenbart sie nur 

unter gewissen außergewöhnlichen Umständen. 
DER ALCHIMIST 
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U 

Es gibt viele Arten, dem Herrn zu dienen. 
Wenn du glaubst, daß dies dein Schicksal ist, 

so folge ihm. 
Nur wer glücklich ist, kann Glück verbreiten. 

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE 
 

U 

In Gott versenkt man sich 
am besten durch die Liebe. 

BRIDA 
 

Gottes Ratschlüsse sind wundersam; 
doch sie sind nie zu unserem Nachteil. 

UNTERWEGS 
 

U 

Das Wort ist Macht. 
Worte verändern den Menschen 

und mit ihm die Welt. 
BRIDA 

 

U 

Der Körper ist Gottes sichtbare Offenbarung 
BRIDA 
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U 

Jeder Krieger weiß, 
daß in allen Sprachen die wichtigsten Worte 

die kleinen Worte sind. 
Ja. Liebe. Gott. 

Es sind Worte, die sich leicht sagen lassen 
und die riesige, leere Räume füllen. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Vergiß nicht, der erste Weg, 
der geradewegs zu Gott führt, 

ist das Gebet. 
Der zweite Weg, 

der geradewegs zu Gott führt, 
ist die Freude. 

BRIDA 
 

U 

Wo jemand Gottes Antlitz sehen will, 
da sieht er es. 

AUF DEM JAKOBSWEG 
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U 

Es gibt Augenblicke, in denen in unserem Leben 
Widrigkeiten auftauchen, 

die wir nicht verhindern können. 
Doch alles hat seinen Grund. 

Erst nachträglich begreifen wir, warum es sie gegeben hat. 
DER FÜNFTE BERG 

 

U 

Der Krieger weiß, 
daß die Intuition das Alphabet Gottes ist, 

und horcht weiter auf den Wind 
und redet mit den Sternen. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Jede Art von Energie, 
jede Art von Wissen entstammen derselben Quelle, 

die wir gemeinhin Gott nennen. 
DER ZAHIR 

 

U 

Jeder, der den Mut hat zu sagen, was er in seiner Seele fühlt, 
steht mit Gott in Verbindung. 

DER BAUM UND SEINE FRÜCHTE 
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U 

Gott legt einem jeden Menschen 
eine besondere Gabe in die Hände, 

sein Werkzeug, um sich der Welt zu offenbaren 
und der Menschheit zu helfen. 

BRIDA 
 

U 

Wenn man auf den idealen Augenblick wartet, 
wird man nicht von der Stelle kommen; 

um den nächsten Schritt zu tun, 
bedarf es einer Prise Verrücktheit. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Wir sind nicht allein. Die Welt verändert sich, 
und wir sind Teil dieser Veränderung. 
Die Engel führen und beschützen uns. 

DIE WALKÜREN 
 

U 

Niemand muß das Unbekannte fürchten, 
weil jeder Mensch das erreichen kann, 

was er will und was er braucht. 
DER ALCHIMIST 
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U 

Das Leiden wächst 
wenn wir von den anderen erwarten, 

daß sie uns so lieben, wie wir es uns vorstellen, 
und nicht so, wie die Liebe sich offenbaren muß – 

frei, ohne Kontrolle, 
indem sie uns mit ihrer Kraft leitet und verhindert, 

daß wir stehenbleiben. 
DER ZAHIR 

 

U 

Der Krieger des Lichts versucht herauszufinden, 
worauf er sich verlassen kann. 

Und überprüft immer wieder seine Ausrüstung, 
die aus drei Dingen besteht: 
Glaube, Liebe, Hoffnung. 

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS 
 

U 

Wenn Gott will, daß jemand wahnsinnig wird, 
dann erfüllt er ihm alle Wünsche. 

DIE WALKÜREN 
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U 

Nicht Erklärungen helfen uns weiter, 
sondern unser Wille voranzuschreiten. 

BRIDA 
 

U 

Das Leben will, 
daß du deinen persönlichen Lebensweg einhältst. 

DER ALCHIMIST 
 

U 

Diejenigen, die pflanzen, leiden manchmal unter Unwettern, 
unter den Jahreszeiten und ruhen selten aus. 

Doch anders als ein Gebäude 
hört ein Garten nie auf zu wachsen. 

Und da er die Aufmerksamkeit 
des Gärtners immer fordert, kann für denjenigen, der pflanzt, 

das Leben ein großes Abenteuer sein. 
BRIDA 

 

U 

Als ich nichts zu verlieren hatte, hatte ich alles. 
Als ich aufhörte, die zu sein, die ich war, 

habe ich mich selbst gefunden. 
ELF MINUTEN 
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LEBEN



Welche Kraft treibt uns weg von der Bequemlichkeit des Vertrauten, veranlaßt uns, Herausforderungen anzunehmen, obwohl wir wissen, daß der weltliche Ruhm vergänglich ist? Ich glaube, diese Kraß heißt: die Suche nach dem Sinn des Lebens. Viele Jahre lang habe ich in Büchern, in der Kunst, in der Wissenschaft, auf den gefährlichen oder bequemen Wegen, die ich gegangen bin, nach einer endgültigen Antwort auf diese Frage gesucht. Ich habe viele Antworten gefunden, und einige haben mich ein paar Jahre lang überzeugt, andere haben keinen einzigen Tag lang einer Prüfung standgehalten. Dennoch war keine so stark, daß ich jetzt sagen könnte: Das ist der Sinn des Lebens.
Heute bin ich davon überzeugt, daß uns die endgültige Antwort nicht in diesem Leben anvertraut werden wird, obwohl wir am Ende, wenn wir wieder vor unseren Schöpfer treten, erkennen, welche Gelegenheiten uns geschenkt wurden – und welche wir genutzt haben und welche wir ungenutzt verstreichen ließen.
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Der Traum

{

Je näher man an seinen Traum herankommt, 
um so mehr wird der persönliche Lebensweg
zum eigentlichen Lebensziel.

DER ALCHIMIST



{

Wenn man etwas will, 
dann wirkt das ganze Universum darauf hin, 
daß man seinen Traum verwirklichen kann.

DER ALCHIMIST



{

Nur eines macht ein Traumziel unerreichbar: 
die Angst vor dem Versagen.

DER ALCHIMIST



{

Manchmal ist das Glück ein Geschenk – 
doch zumeist will es erobert werden.
Der magische Augenblick eines Tages hilft uns,
etwas zu verändern, läßt uns aufbrechen,
um unsere Träume zu verwirklichen.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Eine Suche beginnt immer mit dem Anfängerglück.
Und sie endet immer mit der Prüfung des Eroberers.

DER ALCHIMIST



{

Die Liebe hält niemals einen Menschen
von seiner Bestimmung ab.

DER ALCHIMIST



{

Der Traum ist für die Seele,
was Nahrung für den Körper bedeutet.
Mit der Freude an der Suche und am Abenteuer
nährst du etwas sehr Wichtiges,
nämlich deine Träume.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Indessen, während die Zeit vergeht,
versucht uns eine mysteriöse Kraft
davon zu überzeugen,
daß es unmöglich sei,
den persönlichen Lebensweg zu verwirklichen.

DER ALCHIMIST

{

Jeder versteht unter Träumen etwas anderes.

DER ALCHIMIST



{

Den ganzen Nachmittag hatte sie überlegt, was sie dem Mann schenken könnte, der ihr ihre Würde zurückgegeben und sie hatte begreifen lassen, daß Freude wichtiger ist als Schmerz.

ELF MINUTEN



{

Gefühle sind wie wilde Pferde.
Nicht Erklärungen führen uns weiter,
sondern der Wunsch weiterzumachen.

BRIDA



{

Die Angst vorm Leiden ist schlimmer
als das eigentliche Leid.
Kein Herz hat noch gelitten,
als es sich aufmachte, seine Träume zu erfüllen.

DER ALCHIMIST





{

Alle Schlachten im Leben dienen dazu, uns etwas zu lehren.
Auch die, die wir verlieren.

DER FÜNFTE BERG



{

Der gute Kampf wurde von den Schlachtfeldern
in unser Inneres verlegt.
Der gute Kampf ist der,
den wir im Namen unserer Träume führen.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Es gibt Niederlagen.
Niemand ist gegen sie gefeit.
Deshalb ist es weniger schlimm,
im Kampf um seine Träume ein paar Schlachten
zu verlieren, als besiegt zu werden, ohne zu wissen,
wofür man kämpft.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Erst die Möglichkeit,
einen Traum zu verwirklichen,
macht unser Leben lebenswert.

DER ALCHIMIST

{

Die Welt liegt in Händen von Menschen,
die die Veränderungen
der Gegenwart sehen können,
Menschen, die den Mut haben,
ihren Gaben entsprechend ihre Träume zu leben.

DIE WALKÜREN



{

Wenn ihr eine Vergangenheit habt,
die Euch nicht befriedigt, dann vergeßt sie.
Erfindet eine neue Geschichte für euer Leben
und glaubt daran.
Konzentriert euch nur auf die Augenblicke,
in denen ihr erreicht habt, was ihr wolltet –
und dann wird diese Kraft euch helfen
zu erreichen, was ihr euch wünscht.

DER FÜNFTE BERG



{

Gott gibt jedem Alter des Menschen
die dazugehörigen Sorgen.

DER FÜNFTE BERG



{

Das erste Symptom dafür, daß wir unsere Träume töten,
ist, daß wir nie Zeit haben.
Das zweite Symptom dafür, daß unsere Träume tot sind,
sind unsere Gewißheiten.
Das dritte Symptom für den Tod unserer Träume
ist schließlich der Friede.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Körper und Seele brauchen neue Herausforderungen.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wir werden unsere Träume
nur dann retten können,
wenn wir zu uns selber großzügig sind.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Gib nie deine Träume auf.
Folge den Zeichen.

DER ALCHIMIST



{

In dem Augenblick, in dem Menschen beschließen,
sich einem Problem zu stellen, bemerken sie,
daß sie zu viel mehr fähig sind, als sie dachten.

DER ZAHIR



{

An jedem dieser 365 Tage werde ich alles und alle anschauen, als wäre es das erste Mal – vor allem die kleinen Dinge, diejenigen, an die ich mich gewöhnt
und deren Magie ich vergessen habe.

ALS WÄRE ES DAS ERSTE MAL



{

Es ist eins,
daß sich das ganze Universum für uns einsetzt,
damit unsere Träume verwirklicht werden,
etwas ganz anderes ist es,
sich vollkommen unnötigen
Herausforderungen zu stellen.

DER BLINDE UND DER MOUNT EVEREST



{

Jeder Moment des Suchens ist ein Moment der Begegnung.

DER ALCHIMIST

{

Mache dich auf die Suche
nach deiner besonderen Gabe.
Je besser du dich selber verstehst,
desto besser wirst du die Welt verstehen.

BRIDA



{

Öffnet euer Herz und hört, was es sagt.
Folgt euren Träumen, denn nur ein Mensch, der sich seiner selbst nicht schämt, kann den Ruhm Gottes offenbaren.

DIE WALKÜREN



{

Wir wachsen, verändern unsere Form, treffen manchmal auf Schwächen, die korrigiert werden müssen, und wählen nicht immer die beste Lösung, aber wir machen weiter.

DER ZAHIR



{

Wenn wir mutig die Liebe suchen, zeigt sie sich,
und am Ende ziehen wir noch mehr Liebe an.
Wenn uns ein Mensch liebt, lieben uns alle.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Wir neigen dazu, die Knechtschaft zu suchen, weil wir daran gewöhnt sind, die Freiheit als etwas zu sehen, das weder Grenzen noch Verantwortung kennt.

IN EINEM WINKEL DES HERZENS



{

Das Unabwendbare geschieht immer.
Man braucht Disziplin und Geduld,
um es zu überwinden. Und Hoffnung.
Ohne sie gibt man den Kampf
gegen das Unmögliche lieber gleich auf.
Es geht dabei nicht um die Hoffnung in die Zukunft.
Es geht darum, die eigene Vergangenheit wieder zu erschaffen.

DER FÜNFTE BERG



{

Das Leben bestand aus einfachen Dingen,
er war es leid, all diese Jahre etwas gesucht zu haben,
von dem er nicht wußte, was es war.

ELF MINUTEN
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Der Weg

{

Ein Mensch kann in seinem Leben zwei Dinge tun:
bauen oder pflanzen.
Diejenigen, die bauen,
brauchen manchmal Jahre,
um ihre Aufgabe zu erfüllen,
aber eines Tages ist ihre Arbeit beendet.
Dann sind sie untätig, und ihre eigenen Wände
schränken sie ein.
Das Leben verliert seinen Sinn,
wenn der Bau errichtet ist.
Aber es gibt auch diejenigen, die pflanzen.
Sie leiden manchmal unter Unwettern,
unter den Jahreszeiten und ruhen selten aus.
Doch anders als ein Gebäude
hört ein Garten nie auf zu wachsen.
Und da er die Aufmerksamkeit des Gärtners
immer fordert,
kann für denjenigen, der pflanzt,
das Leben ein großes Abenteuer sein.

BRIDA



{

Um an seinen eigenen Weg zu glauben,
muß der Krieger des Lichts nicht zuerst beweisen,
daß der Weg des anderen falsch ist.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Im Leben stehen wir dauernd
mit einem Fuß im Märchen und mit dem anderen im Abgrund.

ELF MINUTEN



{

Einen Weg zu wählen bedeutet, andere Wege aufzugeben.
Willst du alle nur möglichen Wege gehen, wirst du am Ende keinen gehen.

BRIDA



{

Um zu deinem Schatz zu gelangen, mußt du den Zeichen folgen.
Gott zeichnet den Weg vor, den jeder Mensch gehen soll.
Du mußt also nur erkennen, was er für dich aufgezeichnet hat.

DER ALCHIMIST



{

Wenn man auf ein Ziel zugeht, ist es äußerst wichtig, auf den Weg zu achten.
Denn der Weg lehrt uns am besten, ans Ziel zu gelangen, und er bereichert uns, während wir ihn zurücklegen.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Ein Krieger läßt sich nicht einschüchtern, wenn er sich holt, was er braucht.
Ohne Liebe ist er nichts.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Die Herausforderung wartet nicht.
Das Leben schaut nicht zurück.
Eine Woche ist mehr als genug Zeit, um zu entscheiden, ob wir unser Schicksal annehmen oder nicht.

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM



{

Aber vergiß nicht, daß dein Herz dort ist, wo auch dein Schatz liegt.
Und daß dein Schatz entdeckt werden muß, damit all das, was du auf dem Weg entdeckt hast, einen Sinn ergibt.

DER ALCHIMIST



{

Wir neigen dazu, uns Dinge vorzustellen, die es gar nicht gibt, und die großen Lektionen zu übersehen, die wir direkt vor Augen haben.

AUF DEM JAKOBSWEG

{

Wenn du etwas Wichtiges in deinem Leben findest, heißt das nicht, daß du auf alle anderen Dinge verzichten mußt.

BRIDA



{

Wenn wir die Ernte aufschieben, verfaulen die Früchte.
Wenn wir aber die Probleme aufschieben, wachsen sie immer weiter.

DER FÜNFTE BERG



{

Der Ruhm der irdischen Welt ist flüchtig,
und nicht er gibt unserem Leben Größe,
sondern die Wahl, die wir treffen,
unseren Lebenstraum zu verwirklichen,
an unsere Utopien zu glauben
und um sie zu kämpfen.
Wir sind alle Helden unseres Lebens,
und häufig sind es die anonymen Helden,
die die dauerhaftesten Spuren hinterlassen.

REDE ANLÄSSLICH DER AUFNAHME IN DIE BRASILIANISCHE ACADEMIA DE LETRAS



{

Wenn man die richtige Entscheidung treffen will, muß man wissen, welches die falsche Entscheidung ist.
Und den anderen Weg furchtlos
und ohne zu zögern überprüfen und sich dann entscheiden.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Kein Tag gleicht dem anderen, und jeder Morgen besitzt sein eigenes Geheimnis, den magischen Augenblick, in dem alte Welten unter- und neue Sterne
aufgehen.



AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE

Zu Beginn des Kampfs
öffnet der Krieger des Lichts sein Herz
dem Universum und bittet Gott, ihn zu erleuchten.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wenn du versprichst, was du noch gar nicht hast, dann wirst du den Willen verlieren, es zu erreichen.

DER ALCHIMIST



{

Den eigenen Weg zu finden ist noch schwieriger.
Aber wer nicht wählt, stirbt in den Augen des Herrn,
auch wenn er äußerlich weiterlebt.
Der Mensch muß wählen.
Seine Stärke ist seine Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen.

DER FÜNFTE BERG



{

Ich habe gelitten, als ich die Männer verlor,
in die ich mich verliebt hatte.
Heute bin ich überzeugt,
daß man niemanden verlieren kann,
ganz einfach, weil man niemanden besitzt.
Das ist die wahre Erfahrung von Freiheit:
das Wichtigste auf der Welt zu haben,
ohne es zu besitzen.

ELF MINUTEN



{

Vergiß niemals:
Sei nie arrogant zu einfachen Menschen.
Und zeige dich arroganten Menschen gegenüber
nie untertänig.

GESCHICHTEN ÜBER ARROGANZ



{

Ein zufriedenstellendes Leben setzt voraus, daß wir ständig in Bewegung sind.
Nur dadurch unterscheidet
sich ein Tag vom anderen.

DER ZAHIR



{

Der Tag wird kommen, an dem diejenigen,
die an eine Tür klopfen,
erleben werden, daß sie ihnen aufgetan wird:
Denjenigen, die bitten, wird etwas gegeben werden,
und diejenigen, die weinen,
werden getröstet werden.

DIE WALKÜREN



{

Es gibt im Leben Augenblicke,
in denen wir unserer Intuition
blind folgen müssen.

DER ZAHIR



{

Der Weg zum Gipfel ist immer länger,
als man denkt.
Machen Sie sich nichts vor,
irgendwann rückt das vermeintlich Nahe
wieder in die Ferne.
Da Sie aber darauf vorbereitet sind,
noch weiterzugehen,
lassen Sie sich dadurch nicht beirren.

HANDBUCH FÜR BERGSTEIGER



{

Die einfachen Dinge sind die ungewöhnlichsten, die nur die Gelehrten verstehen können.

DER ALCHIMIST



{

Wenn wir vor etwas wirklich Bedrohlichem stehen, können wir nicht um uns blicken, obwohl es richtiger und sicherer wäre.

AM ENDE DES SCHWARZEN TUNNELS



{

Der Sieg kann mir Selbstvertrauen geben,
darf aber nicht zu einer Last werden.

WENN WIR UNS DAZU ERZIEHEN ZU GEWINNEN

{

Es ist nichts süßer, als das, was man verliert, wiederzufinden.

DER ZAHIR



{

Der Weg schließt die Achtung vor allem mit ein, was klein und zart ist.
Er weiß immer den richtigen Augenblick, um die notwendigen Haltungen einzunehmen.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wenn du keine Zweifel mehr hast, dann nur, weil du auf deinem Weg stehengeblieben bist.

BRIDA



{

Nur wenn wir unsere Wünsche annehmen, können wir eine Vorstellung davon erhalten, wer wir sind.
Amen.

BRIDA
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Die Liebe

{

Wenn man liebt,
ist es nicht notwendig zu verstehen,
was vor sich geht,
denn alles spielt sich in uns selber ab.

DER ALCHIMIST



{

Ein Krieger des Lichts braucht Liebe.
Zuneigung und Zärtlichkeit
gehören zu seiner Natur.
Ein Krieger des Lichts nutzt die Einsamkeit,
läßt sich aber nicht von ihr benutzen.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Liebe bedeutet, dieselben Berge zu betrachten,
auch wenn jeder sie auf seine Weise sieht.

DIE WALKÜREN



{

Am Leuchten der Augen, daran erkannten die Menschen
vom Anbeginn der Zeiten ihre wahre Liebe.

BRIDA



{

Für den Krieger gibt es keine unmögliche Liebe.
Er läßt sich vom Schweigen, von der Gleichgültigkeit
oder der Abweisung nicht einschüchtern.
Er weiß, daß hinter der eisigen Maske, die die Menschen aufsetzen, ein feuriges Herz schlägt.
Ohne Liebe ist er nichts.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Liebe anzuhäufen bedeutet Glück,
Haß anzuhäufen bedeutet Unglück.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Die Liebe ist nicht im anderen, sie ist in uns selbst;
wir erwecken sie.
Aber für dieses Erwecken
brauchen wir den anderen.

ELF MINUTEN



{

Der liebt stärker, der seine Schwäche zeigen kann.

ELF MINUTEN



{

Wer liebt, hat die Welt besiegt
und fürchtet nichts mehr.
Die wahre Liebe verlangt vollkommene Hingabe.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

In dem Augenblick,
in dem wir uns auf die Suche nach der Liebe machen,
macht auch sie sich auf, uns zu finden.
Und rettet uns.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Sei wie der überfließende Brunnen
und nicht wie die Schale,
die immer gleich viel Wasser enthält.
VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN



{

Versuche nicht Gefühle zu erklären.
Lebe sie intensiv
und bewahre dir das Gefühl
wie ein Geschenk Gottes.

BRIDA



{

Warum machen wir dies nur mit unserem Leben?
Warum sehen wir nur das Staubkorn in unserem Auge
und nicht die Berge, die Felder, die Olivenbäume?

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Gott ist Liebe, Großzügigkeit und Vergebung
wenn wir daran glauben,
wird unsere Schwäche uns nie lähmen.

DIE WALKÜREN



{

Trauer ist nie für ewig,
zumal, wenn wir auf das zugehen,
was wir immer gewünscht haben.

DER FÜNFTE BERG



{

Wenn man liebt,
hat alles noch mehr Sinn.

DER ALCHIMIST



{

Alles ist erlaubt.
Nur wenn die Liebe sich zeigt,
dürfen wir dies nicht unterbinden.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Wir alle kennen Leute,
die ihre guten Taten
mit Ironie und Sarkasmus überspielen,
als wäre Liebe ein Synonym für Schwäche.

AUFZEICHNUNGEN AUS EINEM FIKTIVEN TAGEBUCH



{

Die Energie des Hasses
wird dich nirgendwohin führen.
Aber der Energie der Vergebung,
die sich durch die Liebe offenbart,
wird es gelingen, dein Leben
positiv zu verändern.

DER ZAHIR



{

In meinen schlimmsten Krisen
sind Freunde aufgetaucht.
Seither bitte ich als erstes einfach um Hilfe.

KRISEN UND IHRE FALLSTRICKE



{

Man kann sich Gottes Liebe nur wünschen, wenn man zuvor die Liebe eines Menschen erfahren hat.

DER FÜNFTE BERG



{

Die Liebe hat viele Fallstricke.
Wenn sie sich uns zeigt, sehen wir nur ihr Licht
und nicht ihre Schattenseiten.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Der Krieger des Lichts nimmt seine Leidenschaften an
und genießt intensiv.
Er weiß, daß er auf die Begeisterung der

Eroberungen nicht verzichten muß.
Sie gehören zum Leben und erfreuen alle,
die daran teilhaben.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS

{

Die Liebe ist der Schlüssel
zum Verständnis aller Geheimnisse.

BRIDA



{

Die Energie, die viele Liebe nennen,
ist der Rohstoff,
aus dem das Universum geschaffen wurde.
Diese Energie kann nicht manipuliert werden –
sie führt uns sanft, in ihr liegt alles,
was wir in unserem Leben lernen.

DER ZAHIR



{

Die Liebe ist immer neu.
Gleichgültig, ob wir einmal, zweimal oder zehnmal im Leben lieben – jedesmal sehen wir uns vor eine Situation gestellt, die wir nicht kennen.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Liebe bedeutet –
die Welt mit dem anderen zu teilen.

DIE WALKÜREN



{

Wir Menschen zeigen uns den anderen
immer nur von unserer besten Seite –
weil wir immer auf der Suche nach Liebe
und darauf aus sind, angenommen zu werden.

DER ZAHIR



{

Der Boden braucht das Saatkorn,
und das Saatkorn braucht den Boden.
Sie haben beide nur zusammen mit
dem anderen einen Sinn.
Das gleiche geschieht mit den Menschen.
Wenn das männliche Wissen
sich mit der weiblichen Verwandlungsfähigkeit vereint,
wird eine große magische Verbindung geschaffen,
die den Namen Weisheit trägt.

BRIDA



{

Vom Anbeginn der Zeiten wollten alle
das Universum durch die Liebe verstehen.

BRIDA



{

Wenn alles erzählt und viele Male
wiedererzählt wurde, wenn die Augenblicke, die ich erlebt, die Schritte, die ich ihretwegen getan habe, zu ferner Erinnerung geworden sind, dann wird einfach nur noch
die reine Liebe übrig sein.

DER ZAHIR



{



Wer liebt, muß sich verlieren
und sich wiederfinden können.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Wer liebt und dabei auf Gegenliebe hofft,
der verliert nur seine Zeit.

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM
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Der Zufall

{

Es gibt immer einen Menschen auf der Welt,
der einen anderen sucht, sei es inmitten der
Wüste, sei es inmitten der großen Städte.
Und wenn diese Menschen einander begegnen, begegnen sich ihre Blicke, und die Vergangenheit
und die ganze Zukunft verlieren jede Bedeutung,
es gibt nur diesen Augenblick und die unglaubliche Gewißheit, daß alle Dinge unter dem Himmel
von derselben Hand geschrieben wurden.
Die Hand, die die Liebe weckt und eine Schwesterseele für jeden Menschen geschaffen hat, der arbeitet, ruht und Schätze unter der Erde
sucht. Denn sonst hätten die Träume der
Menschen keinen Sinn.

MAKTUB



{

Es ist nicht unmöglich,
ein Leben wieder aufzubauen.
Man muß nur mit derselben Kraft
weitermachen wie zuvor.
Und sie nutzen.

DER FÜNFTE BERG



{

Wir müssen die Zeit nützen,
solange uns das Glück hold ist.
Und alles nur Erdenkliche tun, ihm zu helfen,
so wie es auch uns hilft.

DER ALCHIMIST



{

Das Leben wartet immer auf kritische Situationen,
um sich dann von seiner Sonnenseite zu zeigen.

ELF MINUTEN



{

Er bleibt beharrlich im Wollen,
doch weiß er den besten Augenblick
für einen Angriff abzuwarten.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Gott beurteilt den Baum nach seinen Früchten
und nicht nach seinen Wurzeln.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Nur wer Leben findet,
kann auch Schätze finden.

DER ALCHIMIST



{

Der Kelch des Leids ist nicht für alle gleich groß.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

In seiner unendlichen Weisheit
hat Gott die Hölle mitten im Paradies versteckt.
Damit wir immer wachsam bleiben.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Niemand weiß,
was im nächsten Augenblick geschehen wird,
und dennoch setzen die Menschen ihren Weg fort.
Denn sie haben Vertrauen.
Sie glauben.

BRIDA



{

In dem Augenblick, in dem er losschreitet,
erkennt ein Krieger des Lichts den Weg.
Jeder Stein, jede Biegung des Weges
heißen ihn willkommen.
Er wird eins mit den Bergen und den Bächen,
findet etwas von seiner Seele in den Vögeln
und in den Pflanzen und Tieren auf dem Felde.
Da nimmt er Gottes Hilfe
und die Hilfe seiner Zeichen an
und läßt sich von seinem Lebenstraum
zu den Aufgaben führen, die das Leben für ihn bereithält.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Ein Krieger akzeptiert die Niederlage.
Er behandelt sie nicht so, als wäre sie keine, versucht aber auch nicht, sie in einen Sieg umzumünzen.

DER FÜNFTE BERG



{

In der Gegenwart liegt das Geheimnis; wenn du der Gegenwart Beachtung schenkst, dann kannst du sie verbessern.
Und wenn du sie verbessert hast, dann wird das Nachfolgende auch besser sein.
Jeder einzelne Tag trägt die Ewigkeit in sich.

DER ALCHIMIST

{

Sie sagte, sie sei weder glücklich noch unglücklich
und hielte es daher nicht weiter aus.
Jeder kennt nur das Ausmaß des eigenen Leidens
oder die Sinnlosigkeit des eigenen Lebens.
VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN



{

Von hoch oben sehen wir alles ganz klein.
Unsere ruhmreichen Momente und unsere Trauer
werden weniger wichtig.
Was wir errungen oder verloren haben, bleibt unten im Tal.
Vom Gipfel des Berges siehst du, wie groß die Welt ist und wie weit ihre Horizonte.

DER FÜNFTE BERG



{

Die Krieger des Lichts fragen sich häufig,
was sie hier eigentlich tun.
Es kommt auch vor, daß ihr Leben keinen Sinn hat.
Das macht sie zu Kriegern des Lichts.
Daß sie sich irren. Daß sie fragen.
Daß sie einen Sinn suchen.
Und ihn am Ende finden.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wenn wir es am wenigsten erwarten,
stellt uns das Leben vor eine Herausforderung,
um unseren Mut und unseren Willen
zur Veränderung auf die Probe zu stellen.

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM



{

Alles sagt mir, daß ich kurz davorstehe,
eine falsche Entscheidung zu treffen,
aber wer handelt, macht zwangsläufig auch Fehler.
Was will die Welt von mir?
Daß ich keine Risiken eingehe?
Daß ich wieder dahin zurückkehre,
wo ich herkomme,
und nie den Mut aufbringe,
ja zum Leben zu sagen?

ELF MINUTEN



{

Die beiden größten strategischen Fehler sind:
übereilt zu handeln
oder eine Gelegenheit verstreichen zu lassen.

PARADOXE HINNEHMEN



{

Unterwegs gelange ich in Strömungen,
Winde, Stürme,
aber ich rudere immer weiter,
bis zur Erschöpfung,
bis ich merke, daß ich von meinem Kurs
abgekommen bin
und daß die Insel, zu der ich unterwegs war,
am Horizont nicht mehr zu sehen ist.
Aber zurück kann ich nicht.

DER ZAHIR



{

Ich verspürte einen unbändigen Willen zu leben,
als ich entdeckte, daß der Sinn meines Lebens der war,
den ich ihm geben wollte.

DER FÜNFTE BERG



{

In jedem Augenblick unseres Lebens gibt es Dinge,
die hätten geschehen können
und dann doch nicht geschehen sind.
Es gibt magische Augenblicke,
die unbeachtet verstreichen, aber auch andere,
in denen die Hand des Schicksals
unvermittelt unser gesamtes Leben verändert.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE

{

Es sollte von jedem Wein getrunken werden, von einigen Weinen nur ein Schluck, von andern die ganze Flasche.
Woran merke ich es? Am Geschmack.
Nur der erkennt guten Wein, der auch sauren
Wein probiert hat.

BRIDA



{

Wir sind Krieger des Lichts, haben die Kraft unserer Liebe, unseres Willens, wir können unser Schicksal verändern und das Schicksal vieler anderer Menschen.

DIE WALKÜREN



{

Man ertrinkt nicht, weil man unter Wasser taucht,
sondern weil man unter Wasser bleibt.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wenn man einen Entschluß gefaßt hat, dann taucht man damit in eine gewaltige Strömung, die einen mit sich reißt, zu einem Ort, den man sich bei dem Entschluß
niemals hätte träumen lassen.

DER ALCHIMIST

{

Wenn jemand seinen Weg gefunden hat,
darf er keine Angst haben.
Er muß genügend Mut haben,
auch Fehler zu machen.
Die Enttäuschungen, die Niederlagen,
die Mutlosigkeit
sind die Werkzeuge,
mit denen Gott uns den Weg weist.

BRIDA



{

Was wir lernen müssen,
liegt immer vor unseren Augen,
man muß nur ehrfürchtig
und aufmerksam um sich blicken,
um herauszufinden,
wohin Gott uns führen will
und welcher Schritt als nächster der beste ist.

DER ZAHIR



{

Ich habe herausgefunden,
daß die Suche ebenso interessant sein kann
wie die Begegnung.
Sofern man die Angst überwindet.

BRIDA



{

Jede Krise hat Vorzeichen.
Auch Unwetter schicken,
bevor sie über unseren Garten losbrechen,
immer ihre Vorboten,
die wir aber aus Faulheit übersehen.

KRISEN UND IHRE FALLSTRICKE
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Die Reise

{

Der Mensch wurde nicht nur dazu geschaffen, seine Erkenntnisse zu mehren, sondern auch dazu, den Boden zu pflügen, auf den Regen zu warten, sein Getreide anzubauen, zu ernten und Brot zu backen.

ELF MINUTEN



{

Wenn man auf den idealen Augenblick wartet, wird man nicht von der Stelle kommen; um den nächsten Schritt zu tun, bedarf es einer Prise Verrücktheit.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wenn ein Tag wie der andere ist, dann bemerkt man auch
nicht mehr die guten Dinge, die einem im Leben widerfahren.

DER ALCHIMIST



{

Alles, was auf Erden existiert, verändert sich ständig, weil die Welt lebt und eine Seele besitzt.

DER ALCHIMIST



{

Ein jeder von uns lebt in seiner eigenen Welt.
Doch wenn du in den gestirnten Himmel blickst, dann siehst du, daß all diese verschiedenen Welten sich zu Konstellationen, Sonnensystemen, Galaxien verbinden.

VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN



{

Es gibt im Leben Augenblicke, in denen einem nichts anderes übrigbleibt, als die Kontrolle aufzugeben.

BRIDA



{

Um seinen Traum zu verwirklichen, braucht der Krieger des Lichts einen festen Willen
und gleichzeitig die Fähigkeit, sich hinzugeben.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Sich einem Traum ganz zu verschreiben, fesselt nicht und erlegt einem keine Bedingungen auf: es befreit.
Auch ein gewundener, schwieriger Weg kann uns ans Ziel führen, wenn wir ihn vor dem Ende nicht aufgeben.

MAKTUB



{

Wenn es kein Zurück gibt,
müssen wir die beste Möglichkeit finden,
vorwärts zu kommen.

DER ALCHIMIST



{

Auch wenn sie nicht wissen wollen,
»wie« oder »wo«,
hast du mir beigebracht, daß es eine Frage gibt,
die wir uns immer stellen sollten,
wenn wir etwas beginnen.
Die Frage lautet: »Warum soll ich das tun?«

DIE WALKÜREN



{

Ein Krieger des Lichts fällt Entscheidungen.
Seine Seele ist frei wie die Wolken am Himmel, aber er ist seinem Traum verpflichtet.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Der Mensch muß sein Schicksal erwählen
und nicht einfach annehmen.

DER FÜNFTE BERG

{

Auf der Suche nach unseren Träumen und Idealen
gehen wir in die Welt hinaus.
Häufig halten wir das für unerreichbar, was in Reichweite liegt.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Man muß Risiken eingehen, bestimmten Wegen folgen
und andere aufgeben.
Niemand kann wählen, ohne dabei Angst zu haben.

BRIDA



{

Leiden, wenn es ohne Furcht angenommen wird, kann zur Freiheit führen.

ELF MINUTEN



{

Jeder Tag des Menschen gleicht einer dunklen Nacht.
Niemand weiß, was in der nächsten Minute geschehen wird, und dennoch gehen alle weiter.
Weil sie vertrauen. Weil sie glauben.

BRIDA



{

Die wahren Gefährten eines Kriegers
sind immer an seiner Seite,
in schlechten wie in guten Zeiten.

DER KRIEGER DES LICHTS UND DIE STRATEGIE



{

Die Geschichte der Welt
wird erst einen anderen Lauf nehmen,
wenn wir lernen, die Energie der Liebe zu nutzen,
so wie wir heute die Energie des Windes,
der Meere, der Atome nutzen.

DER ZAHIR



{

Von allen Seiten sieht der Berg anders aus,
obwohl es immer derselbe Berg ist.
So ist es mit allem, was geschaffen wurde:
viele Gesichter des einen Gottes.

DER FÜNFTE BERG



{

Es gibt Augenblicke, in denen man etwas wagen,
verrückte Dinge tun muß.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE

{

Alles steht in den Geräuschen geschrieben:
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
des Menschen.
Ein Mensch, der nicht hören kann, verschließt sich den Ratschlägen, die uns das Leben fortwährend anbietet.
Nur wer das Geräusch der Gegenwart wahrnimmt, kann die richtige Entscheidung treffen.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Ein Irrtum hat die Welt in Bewegung gesetzt.
Habe niemals Angst davor, das Falsche zu tun.

BRIDA



{

Die Lektionen kommen immer dann, wenn du bereit bist und offen für die Zeichen, und sie lehren dich alles, was du für den nächsten Schritt brauchst.

DER ZAHIR



{

Wir sind nicht allein. Die Welt verändert sich,
und wir sind Teil dieser Veränderung.
Die Engel führen und beschützen uns.

DIE WALKÜREN

{

Diejenigen, die etwas versprechen
und es nicht halten, fühlen sich am Ende machtlos und frustriert.
Das gleiche gilt für jene, die sich blind auf einmal
gegebene Versprechen verlassen.

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM



{

Mut heißt nicht, keine Angst zu haben,
sondern sich nicht von ihr lähmen zu lassen.

HAGAKURE ODER DER WEG DES SAMURAI



{

Mut ist die wichtigste Gabe für denjenigen,
der die Sprache der Welt sucht.

DER ALCHIMIST



{

Behalte für den Rest deines Lebens
die guten Dinge in deiner Erinnerung, die aus den Schwierigkeiten entstanden.
Sie werden ein Beweis für deine Fähigkeiten sein
und dir, wenn Hindernisse auftauchen, Selbstvertrauen schenken.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS

{

Die erste große Tugend bei der Suche
nach dem spirituellen Weg
ist der Mut.

DIE WALKÜREN
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Das Schicksal

{

Nutze alle Gelegenheiten,
die dir das Leben schenkt,
denn, sind sie erst einmal verstrichen,
kehren sie lange nicht mehr zurück.

DER FÜNFTE BERG



{

Wenn du die Dinge anders als gewohnt machst,
läßt du zu, daß ein neuer Mensch in dir wächst.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Jeder verweigerte Segen
verwandelt sich in einen Fluch.

DER ALCHIMIST



{

Das größte Erlebnis,
das ein Mensch haben kann,
liegt darin, das Mysterium anzunehmen.

BRIDA



{

Das Leben rast mit uns dahin,
und innerhalb von Sekunden gelangen wir
vom Himmel in die Hölle.

ELF MINUTEN



{

Die Entscheidungen
waren nur der Anfang von etwas.
Wenn man einen Entschluß gefaßt hatte,
dann tauchte man damit
in eine gewaltige Strömung,
die einen mit sich riß, zu einem Ort,
den man sich bei dem Entschluß
niemals hätte träumen lassen.

DER ALCHIMIST



{

Nichts ist eine einmalige Chance.
Der Herr gibt den Menschen
viele Chancen im Leben.

DER FÜNFTE BERG



{

Bestimmte Segnungen Gottes
zersplittern bei ihrem Kommen manchmal
alle Glasfenster.

BRIDA



{

Wer in den Lebensplan eines anderen eingreift,
der wird nie seinen eigenen entdecken.

DER ALCHIMIST



{

Wetten oder Pakte werden mit
den Engeln abgeschlossen.
Oder mit den Dämonen.

DIE WALKÜREN



{

Vom Himmel lächelte der Herr zufrieden 
weil es genau dies war, was Er wollte,
nämlich daß jeder die Verantwortung für sein Leben
in die eigenen Hände nahm.

DER FÜNFTE BERG



{

Das Gute und das Böse haben dasselbe Gesicht,
es hängt alles nur davon ab,
wann sie den Weg eines jeden Menschen kreuzen.

DER DÄMON UND FRÄULEIN PRYM



{

In den Augenblicken,
in denen wir eine wichtige
Entscheidung fällen müssen,
ist es besser, der Intuition,
der Leidenschaft zu vertrauen,
denn der Verstand versucht grundsätzlich,
uns vom Traum fernzuhalten –
indem er anführt, der rechte Zeitpunkt
sei noch nicht gekommen.
Der Verstand fürchtet sich
vor der Niederlage.
Doch die Intuition liebt das Leben
und die Herausforderungen des Lebens.

REDE ANLÄSSLICH DER AUFNAHME IN DU BRASILIANISCHE ACADEMIA DE LETRAS



{

Alle Menschen auf Erden haben eine Gabe.
Bei einigen offenbart sie sich spontan.
Andere müssen an sich arbeiten, um sie herauszufinden.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE

{

Die Gabe schenkt sich dem,
der sie annehmen will.
Man muß nur glauben,
annehmen und keine Angst haben,
einen Fehler zu machen.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Es ist wichtig, aus dem, was wir gewohnt sind,
tagtäglich die Geheimnisse zu schöpfen,
die uns die Routine zu sehen hindert.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Schöne Worte vermögen nichts gegen Leid.

DER FÜNFTE BERG



{ 

Wenn Gott eine Tür schließt,
öffnet er ein Fenster.

EIN PLATZ IM PARADIES



{

Das Leben trägt den Krieger des Lichts
von Unbekanntem zu Unbekanntem.
In jeder Minute liegt
dieses aufregende Geheimnis:
Der Krieger des Lichts weiß weder,
woher er kommt, noch, wohin er geht.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Ob man die Wüste lieben kann, weiß ich nicht,
aber sie ist es, die meinen Schatz birgt.

DER ALCHIMIST



{

Die Menschen sind Herren
ihres eigenen Schicksals.
Sie können immer dieselben Fehler begehen.
Sie können immer vor all dem fliehen,
was sie wünschen und was das Leben ihnen
großzügig vorsetzt.

BRIDA



{

Gottes Werk offenbart sich in den kleinsten
Dingen der Schöpfung.

DER ZAHIR



{

Daher sind die Engel zurückgekommen
und müssen gehört werden,
denn nur sie können uns den Weg zeigen 
niemand sonst.

DIE WALKÜREN



{

Das Schiff ist sicherer, wenn es im Hafen liegt.
Doch nicht dazu wurden Schiffe gebaut.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Kein Tag gleicht dem anderen,
und jeder Morgen besitzt sein eigenes Geheimnis,
den magischen Augenblick,
in dem alte Welten unter- 
und neue Sterne aufgehen.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Jeder Mensch hat das Recht,
an seiner Aufgabe zu zweifeln
und sie hin und wieder aufzugeben;
was er allerdings nicht tun darf,
ist, sie zu vergessen.

DER FÜNFTE BERG



{

Tauchen wir mit festem Glauben
in die dunkle Nacht ein,
erfüllen wir das, was die Alchimisten einst
›den persönlichen Lebensweg‹ nannten,
und geben ihm uns in jedem Augenblick unseres
Lebens im Wissen hin, daß es eine Hand gibt, die uns führt:
Wir müssen sie nur annehmen.

BRIDA



{

In manchen Nächten
hat er kein Lager zum Schlafen,
in anderen bekommt er kein Auge zu.

»Das gehört dazu«, denkt der Krieger.

»Ich habe mich entschieden,
diesen Weg hier zu gehen.«

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Ich glaube,
die Menschen bekommen immer heraus,
welche die richtige Entscheidung ist.

DER ZAHIR



{

Jeder Mensch auf Erden hat einen Schatz,
der ihn erwartet.

DER ALCHIMIST



{

Denn plötzlich wurde mir klar,
daß all diese im Keller verwahrten Gegenstände
durchaus ihren Sinn hatten.
Nämlich als Teil der Vergangenheit
und damit Ergänzung der Gegenwart.

DIE GEHEIMNISSE DES KELLERS
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Der gute Kampf

{

Der gute Kampf wurde von den Schlachtfeldern
in unser Inneres verlegt.
Der gute Kampf ist der,
den wir im Namen unserer Träume führen.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Kein Mensch ist eine Insel.
Um den guten Kampf zu führen,
brauchen wir Hilfe.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Die erste große Tugend bei der Suche
nach dem spirituellen Weg
ist der Mut.

DIE WALKÜREN



{

Wenn wir auf unsere Träume verzichten
und den Frieden finden,
erleben wir eine kurze Zeit der Ruhe.
Doch die toten Träume
beginnen in uns zu verwesen,
und sie verseuchen, was uns umgibt.
Was wir im Kampf vermeiden wollten –
die Enttäuschung und die Niederlage –,
wird zum einzigen Vermächtnis
unserer Feigheit.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Man darf nie nachlassen,
selbst wenn man schon so weit gekommen ist.

DER ALCHIMIST



{

Man muß nicht tapfer sein wollen,
wo es nur darum geht, intelligent zu sein.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Der Krieger des Lichts
macht sich gelassen zum heiligen Ort auf
und kleidet sich
in den unzerstörbaren Mantel des Glaubens.
Der Glaube wehrt alle Hiebe ab.
Der Glaube verwandelt Gift
in kristallklares Wasser.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wir können viele Fehler
in unserem Leben begehen.
Nur nicht den Fehler, der alles zerstört.

VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN



{

Wer den guten Kampf kämpfen will,
der muß die Welt
als einen unendlich großen Schatz ansehen,
der darauf wartet,
entdeckt und erobert zu werden.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Der Mensch, der seine Freunde behält, wird niemals von den Stürmen des Lebens beherrscht.
Er hat die Kraft, die Schwierigkeiten zu überwinden und voranzuschreiten.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Die Achterbahn ist wie mein Leben,
und das Leben ist ein starkes, berauschendes Spiel.
Leben heißt mit einem Fallschirm abspringen;
Leben heißt etwas riskieren,
hinfallen und wieder aufstehen;
Leben ist wie Steilwandklettern,
es bedeutet, nicht zu ruhen und nicht zu rasten,
bis man den eigenen Gipfel erklommen hat.

ELF MINUTEN



{

Wer selbst nie etwas riskiert,
will bei den anderen nur Niederlagen sehen.

ELF MINUTEN



{

Warten tut weh. Vergessen tut weh.
Doch nicht wissen, wofür man sich entscheidet,
das ist das schlimmste Leiden.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Eine Drohung löst nichts aus,
wenn sie nicht angenommen wird.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Man muß Risiken eingehen.
Wir können das Wunder des Lebens
nur richtig verstehen,
wenn wir zulassen, daß das Unerwartete geschieht.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Kein Herz hat je gelitten, als es sich aufmachte,
 seine Träume zu erfüllen,
denn jeder Augenblick des Suchens
ist ein Augenblick der Begegnung mit Gott
und mit der Ewigkeit.

DER ALCHIMIST

{

Ich muß den Regen auf meinem Gesicht spüren,
die Männer anlächeln, die mich interessieren,
alle Einladungen zu einer Tasse Kaffee annehmen.
Ich muß meine Mutter küssen,
ihr sagen, daß ich sie liebe,
in ihren Schoß weinen,
ohne mich meiner Gefühle zu schämen,
denn sie waren immer da,
und ich habe sie nur geleugnet.

VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN



{

Die zwei härtesten Prüfungen,
die der spirituelle Weg uns abfordert, sind:
Geduld, auf den richtigen Augenblick zu warten,
und Mut, uns nicht von dem enttäuschen zu lassen,
was wir vorgefunden haben.

VERONIKA BESCHLIESST ZU STERBEN



{

Ein Krieger des Lichts ist derjenige,
der das Wunder des Lebens zu begreifen weiß,
der um das, woran er glaubt,
bis zum Letzten kämpft
und auch die Glocken hören kann,
die das Meer in seinen Tiefen festhält.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS

{

Wenn wir achtgeben, werden wir feststellen,
daß kein Tag wie der andere ist.
Jeder Morgen trägt
eine verborgene Segnung in sich.

 UNVERÖFFENTLICHTER SATZ



{

Die vollkommene Freiheit gibt es nicht:
Es gibt die Freiheit, etwas zu wählen,
doch wenn man seine Wahl getroffen hat,
muß man zu seiner Entscheidung stehen.

DER ZAHIR



{

Die mit Begeisterung getane Arbeit öffnet die
Pforten zum Paradies,
die Liebe, die verändert,
die Wahl, die man trifft,
sie führen uns zu Gott.

ZWANZIG JAHRE SPÄTER



{

Häufig treffen den Krieger des Lichts
während des Kampfes Hiebe,
die er nicht erwartet hat.
Und er begreift, daß der Feind im Krieg
so manche Schlacht gewinnen wird.
In solchen Momenten läßt er seinem Schmerz
freien Lauf und weint.
Und er ruht sich aus,
um wieder zu Kräften zu kommen.
Doch dann beginnt er von neuem,
für seine Träume zu kämpfen.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Es ist immer gut, etwas Langsames zu tun,
bevor man im Leben
eine wichtige Entscheidung trifft.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Tut etwas, unternehmt etwas.
So wird die Zeit zu eurem Verbündeten und nicht
zu eurem Feind.

DER FÜNFTE BERG



{

Ich habe viele Narben davongetragen,
aber ich schaue auch auf Augenblicke zurück,
die ich nicht erlebt hätte,
wäre ich nicht über meine Grenzen
hinausgegangen.

ICH BIN NICHT GLÜCKLICH



{

Der Krieger des Lichts geht gestärkt
aus der Erfahrung des Kampfes hervor.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Um den guten Kampf zu führen,
brauchen wir Hilfe.
Wir brauchen Freunde,
und wenn gerade keine Freunde bei uns sind,
müssen wir die Einsamkeit
zu unserer wichtigsten Waffe machen.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Den Mut aufzubringen,
die Schritte zu tun,
die wir immer schon tun wollten,
ist die einzige Art zu zeigen,
daß wir Gott vertrauen.

BRIDA



{

Ein Krieger des Lichts vergißt niemals,
dankbar zu sein.
Die Engel haben ihm im Kampf beigestanden;
die himmlischen Heerscharen
haben einem jeden Ding seinen rechten Platz
zugewiesen und dem Krieger des Lichts erlaubt,
sein Bestes zu geben.
Daher kniet er bei Sonnenuntergang nieder und
dankt dem schützenden Mantel,
der ihn umgibt.
Seine Gefährten meinen:
»Was hat er doch für ein Glück!«
Aber unter ›Glück‹ versteht er,
sich umschauen zu können
und zu sehen, wo seine Freunde sind:
denn durch das, was sie gesagt haben,
konnten die Engel sich Gehör verschaffen.

DER ZAHIR



{

Ein Schüler wird niemals die Schritte
seines Meisters nachahmen können.
Denn jeder hat seine eigene Art zu leben,
mit den Schwierigkeiten
und mit den Erfolgen fertig zu werden.
Lehren heißt zeigen, daß etwas möglich ist.
Lernen heißt,
seine eigenen Möglichkeiten ausloten.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Du mußt mit Herz und Seele an dem Platz sein,
den du dir erwählt hast.
Ein geteiltes Reich kann
den Angriffen des Feindes nicht widerstehen.
Ein geteilter Mensch kann
dem Leben nicht in Würde begegnen.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE
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Das Geheimnis

{

Jeden Tag läßt Gott die Sonne aufgehen
und schenkt uns jeden Tag einen Augenblick
 in dem es möglich ist, alles das zu ändern,
was uns unglücklich macht.
Tag für Tag übergehen
wir diesen Augenblick geflissentlich,
als wäre das Heute wie gestern
und das Morgen auch nicht anders.
Aber derjenige, der seinen Tag bewußt lebt,
nimmt den magischen Augenblick wahr.
Er kann in dem Moment verborgen sein,
in dem wir morgens den Schlüssel
ins Schlüsselloch stecken,
im Augenblick des Schweigens
nach dem Abendessen,
in den Tausenden von Dingen,
die uns alle gleich anmuten.
Diesen Augenblick gibt es –
den Augenblick,
in dem alle Kraft der Sterne uns durchdringt
und uns Wunder vollbringen läßt.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Der Herr verlangt von jedem nur das Mögliche.

DER FÜNFTE BERG



{

Gott gibt einem im Leben
immer eine zweite Chance.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Der Herr erhört die Gebete derer,
die den Haß vergessen wollen.
Doch sein Ohr ist taub für die,
die der Liebe entrinnen wollen.

DER FÜNFTE BERG



{

Geht der Mensch ehrlich den Weg des Glaubens,
dann wird es ihm gelingen,
sich mit Gott zu vereinigen
und Wunder zu tun.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

Die Zukunft gehört Gott allein,
und er offenbart sie nur
unter gewissen außergewöhnlichen Umständen.

DER ALCHIMIST



{

Es gibt viele Arten, dem Herrn zu dienen.
Wenn du glaubst, daß dies dein Schicksal ist,
so folge ihm.
Nur wer glücklich ist, kann Glück verbreiten.

AM UFER DES RIO PIEDRA SASS ICH UND WEINTE



{

In Gott versenkt man sich
am besten durch die Liebe.

BRIDA



Gottes Ratschlüsse sind wundersam;
doch sie sind nie zu unserem Nachteil.

UNTERWEGS



{

Das Wort ist Macht.
Worte verändern den Menschen
und mit ihm die Welt.

BRIDA



{

Der Körper ist Gottes sichtbare Offenbarung

BRIDA

{

Jeder Krieger weiß,
daß in allen Sprachen die wichtigsten Worte
die kleinen Worte sind.
Ja. Liebe. Gott.
Es sind Worte, die sich leicht sagen lassen
und die riesige, leere Räume füllen.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Vergiß nicht, der erste Weg,
der geradewegs zu Gott führt,
ist das Gebet.
Der zweite Weg,
der geradewegs zu Gott führt,
ist die Freude.

BRIDA



{

Wo jemand Gottes Antlitz sehen will,
da sieht er es.

AUF DEM JAKOBSWEG



{

Es gibt Augenblicke, in denen in unserem Leben
Widrigkeiten auftauchen,
die wir nicht verhindern können.
Doch alles hat seinen Grund.
Erst nachträglich begreifen wir, warum es sie gegeben hat.

DER FÜNFTE BERG



{

Der Krieger weiß,
daß die Intuition das Alphabet Gottes ist,
und horcht weiter auf den Wind
und redet mit den Sternen.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Jede Art von Energie,
jede Art von Wissen entstammen derselben Quelle,
die wir gemeinhin Gott nennen.

DER ZAHIR



{

Jeder, der den Mut hat zu sagen, was er in seiner Seele fühlt, steht mit Gott in Verbindung.

DER BAUM UND SEINE FRÜCHTE

{

Gott legt einem jeden Menschen
eine besondere Gabe in die Hände,
sein Werkzeug, um sich der Welt zu offenbaren
und der Menschheit zu helfen.

BRIDA



{

Wenn man auf den idealen Augenblick wartet,
wird man nicht von der Stelle kommen;
um den nächsten Schritt zu tun,
bedarf es einer Prise Verrücktheit.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wir sind nicht allein. Die Welt verändert sich,
und wir sind Teil dieser Veränderung.
Die Engel führen und beschützen uns.

DIE WALKÜREN



{

Niemand muß das Unbekannte fürchten,
weil jeder Mensch das erreichen kann,
was er will und was er braucht.

DER ALCHIMIST

{

Das Leiden wächst
wenn wir von den anderen erwarten,
daß sie uns so lieben, wie wir es uns vorstellen,
und nicht so, wie die Liebe sich offenbaren muß –
frei, ohne Kontrolle,
indem sie uns mit ihrer Kraft leitet und verhindert,
daß wir stehenbleiben.

DER ZAHIR



{

Der Krieger des Lichts versucht herauszufinden,
worauf er sich verlassen kann.
Und überprüft immer wieder seine Ausrüstung,
die aus drei Dingen besteht:
Glaube, Liebe, Hoffnung.

HANDBUCH DES KRIEGERS DES LICHTS



{

Wenn Gott will, daß jemand wahnsinnig wird,
dann erfüllt er ihm alle Wünsche.

DIE WALKÜREN



{

Nicht Erklärungen helfen uns weiter,
sondern unser Wille voranzuschreiten.

BRIDA



{

Das Leben will,
daß du deinen persönlichen Lebensweg einhältst.

DER ALCHIMIST



{

Diejenigen, die pflanzen, leiden manchmal unter Unwettern,
unter den Jahreszeiten und ruhen selten aus.
Doch anders als ein Gebäude
hört ein Garten nie auf zu wachsen.
Und da er die Aufmerksamkeit
des Gärtners immer fordert, kann für denjenigen, der pflanzt, das Leben ein großes Abenteuer sein.

BRIDA



{

Als ich nichts zu verlieren hatte, hatte ich alles.
Als ich aufhörte, die zu sein, die ich war,
habe ich mich selbst gefunden.

ELF MINUTEN



